
Juli/August 2009

Gemeindenachrichten

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at
Nr. 4/2009

EU-Wahlergebnis S 4
So hat Kremsmünster gewählt

Standesamt S 5
5 Geburten, 9 Hochzeiten, 4 
Goldene Hochzeiten, ...

Kein Gratis-Mittagessen S 7
... in den Kindergärten

Jugend-Ferienaktionen S 9
Ferienpass und „feel social - 
feel cool“

Fußball S 13
Vor 40 Jahren feierte die Sekti-
on Fußball den größten Erfolg

Veranstaltungen S 16-18
Marktfest, Stiftskonzerte, 
Teichfest, und vieles mehr

Soziales S 22-24
Nachbarschaftshilfe, Tages-
mütter, Sozialberatungsstelle

Termine/Ärzte/Notrufe S 26

STEINKOGLER FOLGT 
AUF ROSSAK

Der neu gewählte Obmann 
des TUS Kremsmünster Ger-
hard Steinkogler, flankiert 
von den Ehrenobmännern 
Alfred Rossak (li) und Kurt 
Gärtner. Bericht im Inneren.

Fo
to

: G
er

ha
rd

 G
eg

en
le

itn
er

TUS Kremsmünster
Obmannwechsel  



2 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Turnverein TUS Krems-
münster: 100 Jahre

Leitartikel
TURNEN - EIN STREIFZUG DURcH DIE GEScHIcHTE

Erste Wurzeln des Turnens in Krems-
münster gehen bis auf 1899 zurück: 
Die Firma Greiner kauft die Schaf-
ferlmühle in Krift und baut dort einen 
Zweigbetrieb. Zum Aufbau des neuen 
Werks werden auch erfahrene Kräfte 
aus Deutschland hergeholt, mit ihnen 
auch Emil Meißner, ein begeisterter 
Sänger und Turner. Er ist es, der die 
Kremsmünsterer Jugend fürs Turnen 
interessieren kann und sie aufruft, ei-
nen Turnverein zu gründen.

Falls Sie es nicht wissen: Der Begriff 
„Turnen“ wurde von „Turnvater“ 
Friedrich Ludwig Jahn (1778 – 1852) 
ebenso erfunden, wie beispielswei-
se das Gerät Barren! 1811 eröffnet 
Jahn auf der Berliner Hasenheide den  
allerersten Turnplatz. 

Streifzug durch die Geschichte
1909: Ist das Gründungsjahr des 
„Turnverein Kremsmünster 1909“. 
Als Gründungsmitglieder scheinen 
auf: Hans Breiner, Karl Eglseer, Karl 
Jungreithmayr, Adolf Reiß, Emil Ho-
henthanner, Wendl und Färber. 
1914: Man kauft die sogenannte 
„Turnerwiese“. Als das Schwimmbad 
auf der Krems abgerissen wird, hel-
fen die Turner und stellen aus diesem 
Abbruchmaterial den „Turnerstadl“ 
auf, er dient hauptsächlich als Gerä-
teraum.
1927: Geturnt wird auf der Turner-
wiese oder in einem der 27 Gasthäu-
ser in Kremsmünster. Etwas später 
findet man ein fixes „Turn zu Hause“. 

Der „Eiskeller“ in der 
ehemaligen Brauerei 
Ecker, heute Gasthof 
„Schwarzer Adler“, 
dient als „Turnsaal“. 
Der 1. Weltkrieg 
bringt das Turnen 
zum Erlahmen. Je-
doch schon bald da-
nach kommt es zu ei-
ner neuen Blüte. 
Der 2. Weltkrieg 
bricht aus, man glaubt 
weiterhin an den ho-
hen Wert der Turnerei 

und geht nach dem Ende mit viel Ide-
alismus daran, den 1914 erworbenen, 
und jetzt praktisch enteigneten Be-
sitz, dem Turnverein zu erhalten, 
bzw. zurückzugewinnen. 
Aus den bitteren Erfahrungen hat 
man gelernt und es wird der Turn – 
und Sportverein (TUS) gegründet. In 
ihm sollen alle Sport treibenden Ge-
meindebürger eine Heimat finden.
1955: Der Turnverein übersiedelt 
in die neu eröffnete Turnhalle der 
Hauptschule (heute Schulzentrum).
1960: Nach langen Bemühungen 
gelingt es Rudolf Schickmair, das 
beschlagnahmte Vereinsvermögen 
wieder zurückzugewinnen. Die Tur-
nerwiese ist zu diesem Zeitpunkt je-
doch schon verbaut und der Verein 
erhält als Ersatz die Hälfte des heu-
tigen Fußballplatzes grundbücherlich 
gesichert.
1984: Wird die Bezirkssporthalle er-
öffnet und der TUS mit allen seinen 
Sektionen findet ein gemeinsames 
Zuhause. Die Teilnehmer/innen der 
Leistungsriege sind nun auf Be-
zirks– Landes– und Bundesebene 
unter den Besten vertreten. Auch das 
jährliche Schauturnen hat sich wei-
terentwickelt! Von anfänglichen Vor-
stellungen im Gasthaus Oberndorfer 
wird heute ein tolles Showprogramm 
auf die Beine gestellt.
2009 können wir zurückblicken auf 
100 Jahre bewegte Vereinsgeschich-
te. Ein großer Dank gilt an dieser 
Stelle der Gemeinde, ohne deren 
Unterstützung vieles nicht machbar 
wäre. Außerdem danken wir den vie-
len engagierten, ehrenamtlich tätigen 
Vorturnerinnen und Vorturnern! Ein 
reibungsloser Turnbetrieb wäre ohne 
Euch undenkbar!

100-Jahr-Feier am Sa, 6. Juni
Die 100-Jahr-Feier am 6. Juni in 
der Bezirkssporthalle war ein vol-
ler Erfolg: Ein interessanter Abend 
mit Geschichten und Bildern aus 
den letzten 100 Jahren, turnerischen  
„Augenschmankerln“ und interes-
santen Gesprächsrunden mit ehema-
ligen Spitzenturnern und Zeitzeugen.

Die ersten Wurzeln des 
Turnens in Kremsmün-
ster gehen bis auf 1899 
zurück: Die Firma Grei-
ner gründet eine Zweig-
stelle in Kremsmünster.

von
Irene Sommer

Die Gründungsmitglieder des Turnvereins im 
Gründungsjahr 1909
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Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Rechnungsabschluss 2008
Wie in den vergangenen Jahren 
konnte die Marktgemeinde Krems-
münster auch das Jahr 2008 posi-
tiv abschließen. Der Rechnungs-
abschluss 2008 zeigt in der ordent-
lichen Gebarung Einnahmen und 
Ausgaben mit 11.190.608,80 Euro, 
einen Rekordwert. Im Investitions-
haushalt (Außerordentlichen Haus-
halt) ergeben sich Einnahmen von 
2.493.810,06 Euro und Ausgaben 
von 3.999.740,62 Euro und somit ein 
Fehlbetrag von 1.505.930,56 Euro 
(einschließlich Abwicklung der Vor-
jahre) auf. Der Fehlbetrag im Vorjahr 
betrug 1.508.348,45 Euro. „Aus dem 
ordentlichen Haushalt können ins-
gesamt 448.731,69 Euro an den Au-
ßerordentlichen Haushalt zugeführt 
werden, wovon 278.620,17 Euro auf 
Anschlussgebühren für Wasser und 
Kanal, sowie Interessentenbeiträge 
für Straßen, entfallen. Als frei ver-
fügbarer Betrag für Investitionen ver-
bleiben 170.111,52 Euro“, berichtete 
Bürgermeister Franz Fellinger dem 
Gemeinderat, der mehrheitlich dem 
Zahlenwerk zustimmte.

Neue Wasserleitungsordnung
Ende April 2009 hat der Gemeinde-
rat mehrheitlich eine neue Wasser-
leitungsordnung beschlossen. Über-
wiegend handelte es sich um die 
Anpassung an das Oö. Wasserversor-
gungsgesetz 1997. Die wesentlichen 
Bestimmungen lauten nun: 

Anschlusszwang•  im Bereich von 
50 m zur Gemeinde-Wasserver-
sorgungsleitung, Ausnahmen vom 
Anschlusszwang nur in sehr eng 
gefassten Ausnahmebestimmungen 
laut Gesetz
Wasserentnahmepflicht•  bei Vorlie-
gen eines Anschlusszwanges für 
Trink- und Nutzwasser, Ausnah-
men von der Wasserentnahme-
pflicht hinsichtlich des Bedarfes 
an Nutzwasser ist dem Gesetz nach 
dann möglich, wenn: gesundheit-
liche Interessen nicht gefährdet 
werden, ausreichend Nutzwas-
ser zur Verfügung steht, ein selb-
ständiges Nutzwasserleitungsnetz  

besteht und es zu keiner Verbin-
dung zur öffentlichen Wasserver-
sorgungsanlage kommen kann. 
Dazu muss der Liegenschaftsei-
gentümer allerdings einen Antrag 
an die Gemeinde richten.
Weiters: • die Grundgrenze ist auch 
die Eigentumsgrenze zwischen 
öffentlicher und privater Wasser-
leitung (außer der Wasserschieber 
liegt auf Privatgrund, dann ist hier 
die Eigentumsgrenze); verpflich-
tender Einbau von Druckreglern 
durch den Objektbesitzer.

Aufbauend auf der neuen Wasserlei-
tungsordnung wird sich der Gemein-
derat in der neuen Funktionsperiode 
ab Oktober 2009 mit der Gebühren-
ordnung beschäftigen.

Neues Hubrettungsgerät für die 
Feuerwehr Kremsmünster
Spätestens im Jahr 2012 wird die FF 
Kremsmünster eine neue Drehleiter 
für Katastropheneinsätze erhalten. 
Zwischen den Gemeindereferenten 
des Landes Oö, LR Dr. Josef Sto-
ckinger und LR Josef Ackerl, wurde 
auch die Finanzierung der Geräte 
vereinbart: 45 % Landesfeuerwehr-
kommando, 45 % Land-Gemeinde-
ressort, 10 % Standortgemeinde bzw. 
Feuerwehr. Immerhin geht es um 
eine voraussichtliche Investition von 
rund 600.000 Euro. Damit soll die 
mehr als 30 Jahre alte Drehleiter in 
Kremsmünster abgelöst werden. Der 
Gemeinderat hat dem Finanzierungs-
plan zugestimmt und 30.000 Euro 

freigegeben. Die restlichen 30.000 
Euro werden von der Feuerwehr 
selbst aufgebracht.

Glasfaser-Internet für Gemeinde
Die neueste und schnellste Tech-
nologie im Bereich des Internet-
Anschlusses nennt sich „Glasfa-
seranschluss“. Das Land Oö. hat in 
einem Projekt als Ziel definiert, dass 
spätestens 2010 alle Gemeinden an 
einem Glasfasernetz angeschlossen 
sind und damit nicht nur für die Ge-
meindeämter der schnelle Zugang zu 
Informationen gegeben ist, sondern 
auch Privatfirmen leichter Zugang 
zur schnellsten Übertragungstechno-
logie erhalten. Mehrheitlich hat der 
Gemeinderat für einen Anschluss  
seine Zustimmung gegeben.

Ausbau der Wasserversorgung
Rund 100.000 Euro hat der Gemein-
devorstand Anfang Juni für den qua-
litativen Ausbau der Gemeinde-Was-
serversorgungsanlage freigegeben. 
Einerseits geht es um die Ausfallsi-
cherheit (Errichtung einer Ringlei-
tung), andererseits darum, dass die 
Grenzwerte für Atrazin und Desethy-
atrazin mit Ende August 2008 unter-
schritten werden müssen. Bis dahin 
hat die Gemeinde so wie fast 100 
Gemeinden in Oö. eine Ausnahmege-
nehmigung vom Land Oö, welche  in 
Kremsmünster nur noch ganz leicht 
überschritten wird. Aus den regelmä-
ßigen Laboruntersuchungen kann ab-
gelesen werden, dass seit Jahren eine 
rückläufige Tendenz gegeben ist.

Die Feuerwehr-Drehleiter wird 2012 erneuert
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Informationsveran-
staltung wegen 
Handymasten

Die von Bürgermeister Franz Fellin-
ger organisierte Anrainerversamm-
lung bezüglich der Bedenken gegen 
die Errichtung eines weiteren Han-
dymastens im Ortszentrum am Mon-
tag, 11. Mai wurde von mehr als 70 
Bürgern besucht. Der Strahlenexper-
te Ing. Thomas Schlögelhofer vom 
Land Oö erklärte die verschiedensten 
Strahlen und auch die verschiedenen 
Messwerte. Grundsätzlich konnte 
dem Vortrag entnommen werden, 
dass nicht die Sendemasten das große 
Strahlungsproblem verursachen, son-
dern die Endgeräte wie Mobiltelefon 
oder Schnurlostelefon. Damit kann 
man sich am besten durch Nichtge-
brauch mobiler Geräte und Telefonie-
ren im Festnetz selbst schützen. Eine 
der Kernaussagen von Ing. Schlögel-
hofer war, dass „man mit dem The-
ma Gesundheit nicht weiter kommt“, 
wenn man gegen einen Handymasten 
auftritt.

Bürgermeister Franz Fellinger konn-
te den Anrainern versprechen, dass 
er die Bedenken des Ortsbildschutzes 

einbringen wird und konkret mit der 
Mobilkom über die geplante Anlage 
und alternative Standorte sprechen 
wird.

Neues von der Ge-
meinde-Homepage

www.kremsmuenster.at/
marktfest

Wer sich im Internet über das Markt-
fest informieren möchte, findet al-
les darüber auf der Homepage der 
Marktgemeinde Kremsmünster.

Dienstprüfungen 
abgelegt

Zwei Gemeinde-Mitarbeiterinnen ha-
ben erfolgreich die Dienstprüfung für 
die Gemeindeverwaltung abgelegt: 
Judith Bachl (Bauamt) und Martina 
Krumhuber (Bürgerservice-Melde-
amt). Bürgermeister Franz Fellinger 
und Amtsleiter Mag. (FH) Reinhard 
Haider gratulierten im Namen aller 
MitarbeiterInnen sehr herzlich.

Oö. Hundehalte- 
gesetz

In Oberösterreich gilt seit dem Jahr 
2002 das Oö. Hundehaltegesetz. Seit 
1. Jänner 2007 sieht eine Novelle 
vor, dass Hunde bei Menschenan-
sammlungen (lt. Erläuterungen mehr 
als ca. 50 Personen) an einer kurzen 
Leine gehalten werden und zusätzlich 
noch einen Beißkorb tragen müssen. 
Die Leinenlänge wurde auf maximal 
1,5 Meter festgelegt. 

Diese Regelung gilt auch in öffent-
lichen Verkehrsmitteln, Schulen, 
Kindergärten, Horten, auf Spielplät-
zen, Freizeitanlagen, in Einkaufszen-
tren, Gaststätten, Badeanlagen und 
bei Veranstaltungen. An anderen öf-
fentlichen Orten im Ortsgebiet kann 
zwischen Kurz-Leine und Maulkorb 
gewählt werden.

Nachstehend ein Auszug des § 6 Oö. 
Hundehaltegesetz über das Mitführen 
von Hunden an öffentlichen Orten. 

Zur Information: der Gemeinderat 
der Marktgemeinde Kremsmünster 
hat keine Sonderregelungen getrof-
fen.

§ 6, Mitführen von Hunden an 
öffentlichen Orten

(1) Hunde müssen an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.

(2) Bei Bedarf, jedenfalls aber in 
Haltestellen öffentlicher Verkehrs-
mittel, in öffentlichen Verkehrsmit-
teln, in Schulen und Kindergärten, 
auf gekennzeichneten Kinderspiel-
plätzen sowie bei größeren Men-
schenansammlungen, wie z.B. in 
Einkaufszentren, Gaststätten, Bade-
anlagen während der Badesaison und 
bei Veranstaltungen, müssen Hunde 
an der Leine und mit Maulkorb ge-
führt werden.

(3) Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche die-
ser an öffentlichen Orten im Ortsge-
biet hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen.

Ergebnis der EU-Wahl am 7. Juni 2009 in 
Kremsmünster




















































        

        

        

        

        

        

        

          

       



4.762 Wahlberechtigten standen 2.281 abgegebene Stimmen gegenüber, das 
entspricht einer Wahlbeteiligung von 48,10 %. Nachstehend das Sprengel- und 
Gesamtergebnis:
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Bürgerservice
17. APRIl BIS 17. JUNI 2009                 STANDESAMT

Geburten
Straßer Anita und Kronsteiner Mar-

tin, Marktplatz 3/6 – Viktoria Luisa
Seischegg Ingrid und Werner, Stau-

denholz 21 – Iris
Juric Snjezana und Matija, Josef-As-

sam-Straße 14/8 - Ana
Primetzhofer Andrea und Würzlhu-

ber Stefan, Papiermühlstraße 21/6 
- Julian

Ecker Karin und Galtbrunner Mar-
kus, Dirnberg 7/2 – Fabian Markus

Hochzeiten
Königstorfer Margit und Rösner 

Christian, Guntendorf 2/1
Mag.(FH) Penzenauer Elisabeth und 

Ing. Huber Leopold, Föhrenl. 2/4
Sinnhuber Johanna und Ing. Mag. iur. 

Tauber Michael, Burgfried 5/1
Kozak Mariana und Malzner Fried-

rich, Hehenberg 30
Stadler Birgit und Bachmayr Tho-

mas, Rottenmairstraße 10
Nußbaumer Verena und Doppler Jür-

gen, Sipbachzeller Straße 11
Danzberger Eva Maria und Zehetner 

Walter, Hehenberg 35/1
De la Rosa Garcia Francisca, Steyr 

und Weiland Rene, Heiligenkr. 21
Leblhuber Theresia und Bachmair 

Franz, Papiermühlstraße 39/5

Gratulationen
zum Geburtstag
Mayr Anna (83), Lärchenwaldstr. 17
Feichtinger Anna (84), Josef-Assam-

Straße 3
Sighart Anton (99), Josef-Assam-

Straße 3
Eckmair Maria (81), Linzer Straße 

24/1
Jansch Herta (85), Gablonzer Str. 1/1
Kranzler Friedrich (92), Linzer Stra-

ße 1/1
Brysch Margareta (84), Hofwiese 2/2
Amatschek Anna (89), Subiacostr. 3
Görner Manfred (80), Gablonzer 

Straße 42/1
König Anna (96), Josef-Assam-Stra-

ße 3
Altgeier Theresia (88), Mitterweg 32
Laher Anna (88), Bahnhofstraße 27/2
Niedermann Franz (84), Sonntagberg 

13/1

Felbermayr Anna (80), Grub 13
Mörtenhuber Friederike (86), Josef-

Assam-Straße 3
Reindl Helena (84), Josef-Assam-

Straße 3
Scheidl Wilhelm (82), Heiligenkreuz 

23
Becker Katharina (81), Ziegelmair-

weg 7
Straßmayr Theresia (83), Rudolf-

Hundstorfer-Straße 2/13
Koenings Hermine (84), Josef-As-

sam-Straße 3
Eibensteiner Rosa (89), Regau 7
Leinweber Katharina (92), Papier-

mühlstraße 13/1
Wimmer Anna (87), Pochendorf 8
Leitenberger Michael (83), Josef-As-

sam-Straße 3
Martin Irmgard (85), Mühlberg 11
Zauner Herta (80), Josef-Assam-

Straße 3
Klinglmüller Juliana (87), Krift 20
Gnadlinger Maria (88), Au 41
Huemer-Fistelberger Raimund (81), 

Therese-Kinsky-Weg 6
Strauss Margareta (82), Josef-Assam-

Straße 3
Straßmayr Josef (96), Regau 14/2
Enzenhofer Theresia (83), Josef-Ro-

ithmayr-Straße 7/6
Garnweidner Rudolf (91), Ursprung 

3/2
Neubauer Aloisia (86), Welser Str. 2
Plescher Maria (81), Josef-Lederhil-

ger-Sraße 2/7
Gasser Susanne (82), Franz-Lutzky-

Straße 3/1
Slavitschka Magdalena (83), Josef-

Assam-Straße 3
Sonnleitner Grete (88), Messer-

schmiedweg 7/1
Steinmayr Johann (81), Wolfgang-

stein 20/2
Wagner Anna (93), Bad Haller Str. 1
Bendl Maria (87), Sipbachzeller Stra-

ße 29/1
Huber Anna (81), Pochendorf 32
Glatz Erwin (84), Josef-Assam-Stra-

ße 3
Gschwendner Maria (86), Welser 

Straße 10
Lackner Rudolf (88), Josef-Assam-

Straße 3
Fürli Josef (83), Hausleitnerweg 3/1
Dilmetz Maria (89), Josef-Assam-

Straße 3
Sinnhuber Augustin (85), Prandtau-

erstraße 16

Martin Peter (82), Mühlberg 11
Schilling Berta (85), Josef-Roith-

mayr-Straße 7/9
Kuales Martin (81), Josef-Lederhil-

ger-Straße 4/3
Dutzler Josef (87), Dirnberg 4

Goldene 
Hochzeiten
Weinmaier Maria und Johann, Helm-

berg 3
Kail Erika und Dr. Otto, Prandtauer-

straße 14
Mayr Josefa und Johann, Schürzen-

dorf 8
Kautny Aloisia und Rudolf, Kirchen-

weg 2/2

Diamantene 
Hochzeit

Straßmayr Klara und Josef, Regau 14

Wir bedauern 
14 Todesfälle
Sattelmayer Maria, Sipbachzel-

ler Straße 34, gest. in Kirchdorf/
Krems, im 90. Lj.

Mayr Anna, Josef-Assam-Str. 3, gest. 
in Kirchdorf/Krems, im 81. Lj.

Löger Franziska, Josef-Assam-Str. 3, 
gest. in Kirchdorf, im 76. Lj.

Dutzler Franz, Josef-Assam-Straße 3, 
gest. in Steyr, im 80. Lj.

Großholzer Maria, Josef-Assam-Str. 
3, gest. in Kremsm., im 84. Lj.

Pölz Josefa, Josef-Assam-Straße 3, 
gest. in Kremsmünster, im 74. Lj.

Kastler Katharina, Josef-Assam-Str. 
3, gest. in Kremsmünster, 85. Lj.

Brandhuber Christine, Mitterweg 11, 
gest. in Wels, im 66. Lj.

Blöch Martha, Josef-Assam-Straße 3, 
gest. in Kremsmünster, im 87. Lj.

Ramic Osman, Marktplatz 3/5, gest. 
in Wels, im 64. Lj.

Madarasz Ignaz, Josef-Assam-Straße 
3, gest. in Kirchdorf, im 81. Lj.

Wührer Rosina, Josef-Assam-Str. 3, 
gest. in Kremsmünster, im 90. Lj. 

Auinger Karl, Prandtauerstraße 20/2, 
gest. in Kremsmünster, im 85. Lj.
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VS Kremsmünster: 
Multikulturelles Pro-
jekt „Bunte Vielfalt“

Bereits zum Schulschluss des letzten 
Schuljahres startete die VS Krems-
münster mit einem multikulturellen 
Fest mit allen Sinnen. Kinder aus 
insgesamt 13 verschiedenen Natio-
nen nahmen daran teil. Sie präsen-
tierten den Eltern, Großeltern und 
Freunden ihre Trachten, Tänze, ihre 
Musik und viele kulinarische Genüs-
se. In diesem Schuljahr wurden eini-
ge KünstlerInnen eingeladen, die mit 
den Kindern unterschiedliche Work-
shops veranstalteten:

Anfang des Jahres ließ das Oö. 
Volksliedwerk unter der Leitung von 
Brigitte Dumfart und Reinhard Gu-
senbauer heimisches Brauchtum er-
leben und erweckte das Interesse für 
Volkslieder und Volkstanz.

Im März ließ der aus Ghana stam-
mende Künstler Felix A. Doku seine 
fünfzig Trommeln durch das Schul-
haus erschallen und veranstaltete mit 
allen Kindern rhythmische Tänze.

Im April verzauberte der Literat und 
Schauspieler Patrick Addai die Kin-
der mit lustigen und philosophischen 
Geschichten aus Ghana.

Im Mai besuchten alle Kinder das 
ehrwürdige Kurtheater Bad Hall um 
sich das Stück „Aladdin“ anzusehen.

Der multikulturelle Gedanke spannt 
sich wie ein Bogen über alle Be-
reiche des Schulalltages und ist Basis 
des Zusammenlebens. 

Bildung
AllGEMEIN

Oberstudienrätin:
Mag. Ingrid Achleit-
ner

Am 13. Mai 2009 überreichten LH 
Dr. Josef Pühringer und der Präsident 
des Landeschulrates Fritz Enzenhofer 
in einer Feierstunde im Steinernen 
Saal des Landhauses in Linz an Frau 
Mag. Ingrid Achleitner das Dekret 
der Ernennung zur Oberstudienrätin. 
Der Herr Bundespräsident zeichnet 
auf diese Weise Kolleginnen und 
Kollegen für langes verdienstvolles 
Wirken an höheren Schulen aus. 

Frau Mag. Ingrid Achleitner unter-
richtet seit dem Schuljahr 1980/81 
am Stiftsgymnasium Kremsmünster 
Französisch und Musikerziehung. Sie 
ist eine ausgezeichnete Lehrerpersön-
lichkeit. Ihr Französisch-Unterricht 
ist anspruchsvoll und abwechslungs-
reich. Ein wichtiges Anliegen ist ihr, 
den Schüler/innen eine gediegen Ein-
führung in die französische Landes- 
und Kulturkunde sowie einen guten 
Überblick über die französische Lite-
ratur zu vermitteln. Seit dem Schul-
jahr 1993/94 hat sie für ihre Franzö-
sisch-Gruppen bereits 15 Intensiv-
sprachwochen in Cannes organisiert. 
Im Musikunterricht versteht sie es, 
die Oberstufenschüler/innen für klas-
sische Musik zu begeistern sowie 
Verständnis für zeitgenössische Mu-
sik zu vermitteln. Als hervorragende 
Pianistin und Organistin wirkt sie bei 
den Konzerten des Chors und Or-
chesters und bei der Gestaltung von 
Schulfeiern mit, besonders bei den 
feierlichen Gottesdiensten zu Schul-
beginn und Schulschluss. Charakte-
ristisch für Ingrid Achleitner ist ihre 
natürliche Autorität und ihr ausge-
prägtes Gefühl für Stil. 

Zusätzlich zu ihrer Tätigkeit am 
Gymnasium ist sie Stiftsorganistin 
und spielt auf der Orgel in der Stifts-
kirche regelmäßig beim Hochamt an 
Sonn- und Feiertagen sowie bei der 
Gunthervesper und beim Requiem 
am Stiftertag. 

Im Namen der Marktgemeinde 
Kremsmünster beglückwünsche ich 

Frau Prof. Mag. Ingrid Achleitner zu 
dieser Auszeichnung und wünsche 
ihr weiterhin viel Gesundheit und Er-
folg. 

Franz Fellinger
Bürgermeister

Schulbeginn- und 
Schulveranstaltungs-
hilfe erhöht

Schulbeginnhilfe des Landes 
Oberösterreich
Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro 
Schulbeginnhilfe werden Fami-
lien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell un-
terstützt. Aufgrund der sehr teuren 
Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien 
geholfen, die diese Unterstützung 
am dringendsten benötigen, erklärt 
LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich
Deutlich angestiegen ist die Zahl der 
Bewilligungen für die Schulveran-
staltungshilfe. „Mehrkindfamilien“ 
stoßen an ihre finanziellen Grenzen, 
wenn gleich zwei Schulveranstal-
tungen in einem Schuljahr zusam-
menfallen“, erläutert LHStv. Franz 

Trommeln und rhythmische Tänze in 
der Volksschule Kremsmünster

Berufliche Auszeichnung für Mag. In-
grid Achleitner, überreicht von landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer

lesen Sie weiter auf der nächsten Seite
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Hiesl die Beweggründe, warum das 
Land OÖ. diese Familienunterstüt-
zung eingeführt hat. Ansuchen kön-
nen alle Familien, bei denen zumin-
dest zwei Kinder in einem Schuljahr 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnehmen (zusammengefasst min-
destens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf und zum 
Downloaden zu finden unter: www.
familienkarte.at/Familienservice/För-
derungen).

Sockelbetrag auf 800 Euro 
angehoben
Für beide Förderungen wurde der 
Sockelbetrag zur Berechnung der 
Einkommensobergrenze spürbar von 
700 auf 800 Euro angehoben. Für 
eine Familie mit 2 Kindern bedeutet 
dies eine Anhebung um 280 Euro auf 
ein jährliches Nettoeinkommen von 
max. 26.880 Euro.

Kein Gratis-Mittag-
essen in den 
Kindergärten 

Das landesweit diskutierte Thema 
“Gratis-Mittagessen im Kindergar-
ten” wurde in Kremsmünster ein-
vernehmlich besprochen. Im Kin-
dergartenausschuss von Pfarre und 
Gemeinde wurde festgelegt, dass es 
kein generelles Gratis-Mittagessen 

geben soll, jedoch hat  Kindergarten-
chef Pfarrer Pater Arno Jungreithmair 
volle Entscheidungsfreiheit bei ein-
kommensschwachen Familien bzw. 
Familien in sozialer Notlage. Weiters 
wird die Anmeldung der Kindergar-
tenkinder zum Essen flexibler ge-
handhabt.

Notwendig wurde diese Entscheidung 
durch einen Antrag der SPÖ-Krems-
münster im Gemeinderat, umgehend 
mit der Caritas Gespräche aufzuneh-
men, dass ab September 2009 in al-
len Kindergärten der Marktgemein-
de Kremsmünster das Mittagessen 
an die Kinder kostenlos abgegeben 

wird. Fraktionsobmann und Antrag-
steller Ewald Steiner ist mit der ge-
troffenen Lösung einverstanden. 

Soziale Treffsicherheit
„Mit dieser Lösung ist gewährleistet, 
dass dieses Thema in Kremsmünster 
kein Politikum wird“, freut sich auch 
Bürgermeister Franz Fellinger. „Da-
mit setzen wir einen Schritt in Rich-
tung der sozialen Treffsicherheit“, 
meint auch Vizebürgermeister Ger-
hard Obernberger. In Kremsmünster 
nehmen ca. 80 Kindergartenkinder 
(von insgesamt ca. 200) das Mitta-
gessen zum Preis von 2,50 Euro in 
Anspruch. 

Verhandlungsrunde über das Kindergarten-Mittagessen: SPÖ-Obmann Ewald 
Steiner, Kindergartenreferent Johann Dutzler, Kindergartenerhalter Pfarrer Pater 
Arno Jungreithmair, Vizebürgermeister Gerhard Obernberger, Amtsleiter Mag. 
(FH) Reinhard Haider, Bürgermeister Franz Fellinger (v.l.n.r. )

Das ausgezeichnete Gitarrentrio mit lehrkraft Kordula Nussbaumer Preisträger "Prima 
La Musica" 2009

Gitarrentrio, Altersgruppe B        1. 
Preis mit ausgezeichnetem Erfolg
Lehrkraft: Kordula Nussbaumer, 
Landesmusikschule Kremsmünster
von li. nach re. Nicole Mistlberger, 
Magdalena Wolfsegger , Verena Kö-
nigstorfer 

Preisträger "Prima La Musica" 2009 
- Bundeswettbewerb

Christina Huemer, Horn, Altersgrup-
pe II  3. Preis mit sehr gutem Erfolg 
Lehrkraft: Erhard Zehetner, Landes-
musikschule Kremsmünster
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... SONNE, KÖSTLICHKEITEN

GENUSSKAUFLEUTE

Mit allen Sinnen genießen - kaum eine Jahreszeit

eignet sich besser dazu, als der Sommer. Die 

Genusskaufl eute Kremsmünster bieten Ihnen für alles, 

was den Sommer ausmacht, die passenden Produkte: 

Erfrischendes fi nden Sie beispielsweise in 

Erdbeerlis Hofl aden, wo Obst jetzt Hochsaison hat. 

Köstlich süße und fruchtige Erdbeeren und Kirschen sind 

eine willkommene Leckerei! Ab Juli gibt es dann 

auch Himbeeren! Nicht weniger fruchtig, aber um 

einige Grad kälter ist das „Obst“ aus der 

Konditorei Schlair, das sich in Eisform präsentiert. 

Schlair-Eis wird täglich frisch ganz ohne Zusatz-

stoffe hergestellt und zeichnet sich durch seinen 

vollen Geschmack aus.  Den Grillfreunden

empfi ehlt sich ein Besuch in der Fleischmanu-

faktur Hüthmayr. Hier werden Ihnen die besten 

Fleischstücke fein säuberlich vorgeschnitten, ma-

riniert und auf Wunsch auch vakuumverpackt! 

Aber auch für Bergfexe haben die Genusskaufl eute ein 

Angebot: Das Kremstaler Bauernbrot von Eglseer ist 

nämlich nicht nur köstlich, es hält auch noch besonders 

lange frisch! Mit den Naturfreunden gelangte dieses Brot 

1994 sogar auf den Mount Everest! Und abschließend: 

Damit Sie den Sommer ohne Sonnenbrand genießen 

können, bietet Ihnen Söllradls NaturKostLaden eine 

Pfl egemittelserie speziell fürs Sonnenbaden!

www.contentschmiede.at

Jeden Freitag 
durchgehend geöffnet!

ENN
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EGLSEER

DAS SIND DIE GENUSSKAUFLEUTE KREMSMÜNSTER:
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Die Genusskaufl eute 

freuen sich auf Ihren 

Besuch und wünschen 

einen schönen 

Sommer!

ins4-GNjuli09.indd   1 04.06.2009   10:51:07 Uhr

Die Wirtschaft informiert:
EINKAUFEN IN KREMSMüNSTER

Die Kremsmünsterer Genusskaufleute
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Freizeit & Vereine
AllGEMEIN

Ferienpass und 
Aktion „feel social – 
feel cool“

Es dauert nicht mehr lange - die 
Sommerferien nähern sich mit groß-
en Schritten. 2009 kann nur ein ab-
wechslungsreicher Sommer werden, 
denn der Ferienpass bietet in die-
sem Jahr unglaubliche 45 Veranstal-
tungen! Da kann keine Langeweile 
mehr aufkommen. Nicht nur Action 
ist angesagt, sondern auch Kreativi-
tät, Geschicklichkeit und Verstand, 
wodurch der Ferienpass als qualitativ 
hochwertig eingestuft werden darf. 
Ohne das Engagement der Krems-
münsterer Vereine sowie vieler Pri-
vatpersonen wäre dieses großartige 
Projekt nicht möglich und bedanken 
wir uns schon jetzt dafür.

Was bietet nun der Ferienpass in 
diesem Jahr:
Gestartet wird das Programm am 
13. Juli mit Tischtennis, Erde spüren 
und dem Leseworkshop. Angefan-
gen von vielen bekannten Veranstal-
tungen, wie Kinderkochen, Kinder-
fest im Bauernnest, Was(s)erleben 
etc. gibt es heuer eine Vielzahl von 
„neuen“ Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel die „Kinderkreativwochen“ 
von Ursula Schimmel, „Ungeheuer-
liches“ von Verena Obermayr sowie 
„Styling-Nachmittage“ mit Renate 
Prühlinger. Auch bekommen wir es 
mit „Sommerlichen Waldgeistern“ 
zu tun (Veranstalter Umweltforum 
Kremsmünster). Mit dem „Nachmit-
tag der Rettungshunde“ erweist uns 
die Österreichische Rettungshunde-
brigarde eine besondere Ehre. Wie 
im täglichen Leben können wir uns 
auch in den Sommerferien auf unsere 
Feuerwehren sowie das Rote Kreuz 
verlassen, die jedes Jahr ein interes-
santes Programm bieten. Beendet 
werden die Ferien mit dem Kinofilm 
„Willi und die Wunder der Welt“ am 
8. September.

Um alle Veranstaltungen zu erwäh-
nen, reicht der Platz leider nicht 
aus, aber eines steht mit Sicherheit 
fest: Ein großartiges Ferienpass-Pro-
gramm wartet auf euch! 

feel social – feel cool

Wie schon in den letzten zwei Jahren 
findet auch heuer wieder das Projekt 
„feel social – feel cool“ statt. Jugend-
liche im Alter von 11 bis 15 Jahren 
haben hier die Möglichkeit, verschie-
dene Einrichtungen bzw. Berufe ken-
nenzulernen. Einblick gewähren die 
Kindergärten bzw. Horte, das Bezirk-
saltenheim, die Stiftsgärtnerei, das 
Freibad sowie der Wirtschaftshof. 
Um die Teilnehmerzahl erhöhen zu 
können wurden verschiedene Ände-
rungen vorgenommen. 

Da bei diesem Projekt nicht das 
Punktesammeln im Vordergrund 
steht, wurde nunmehr eine Höchst-
punkteanzahl pro Teilnehmer festge-
legt bzw. kann man sich z.B. in den 
Kindergärten nur mehr für höchstens 
2 Termine anmelden. Gestartet wird 
ab 13. Juli. Letzte Schnuppermög-
lichkeit ist der 12. September. Nähe-
res ist der Broschüre zu entnehmen.
Wir wünschen euch schon jetzt viel 
Spaß beim „Schnuppern“!

Siedlerverein 
Kremsmünster: 
Neuer Obmann

Am Freitag, dem 13. März 2009 wur-
de im Landgasthof Schicklberg die 
jährliche Generalversammlung mit 
dem Schwerpunkt Neuwahlen abge-
halten. 

Als Gäste konnte der Siedlerverein 
den Bürgermeister Franz Fellinger, 
Vize-Bgm. Obernberger, SV Präsi-
dent Köstlinger, SV Landesobmann 
Klinger und Bezirks-Ehrenobmann 
Spannring begrüßen. Obmann Fritz 
Oberndorfer gab seinen Rücktritt 
nach 15 Jahren Tätigkeit bekannt. Es 
wurde ihm von allen geladenen Gä-
sten für seinen hervorragenden Ein-
satz während dieser Jahre der Dank 
ausgesprochen und die Ehrenurkun-
de überreicht. Herr Fritz Oberndorfer 
bleibt dem Siedlerverein als Gebiets-
betreuer und Gerätewart erhalten. 

Als neuer Obmann wurde Bezirk-
sobmann Franz Schrefler einstimmig 
gewählt, weiters Obm.-Stv. Karl An-
nau, Schriftführerin Erika Dopprin-
ger, Stellvertr. Manuela Neubauer, 
Kassier Arend Ascher, Kassier-Stellv. 
Rene Ascher. Die Kontrolle wird 
von Hermann Straßmayr und Albert 
Weinmeier durchgeführt.

Folgende Mitglieder erhielten das 
Ehrenzeichen in Silber verliehen: 
Getrude Fiala, Herta Höfer, There-
sia Petraschek,  Karl Eiler, Bruno 
Kaiblinger, Alfred Lösch, Bruno 
Oberndorfer, Alois Stadlhuber.

Das Ehrenzeichen in Gold wurde 
an Kassier Arend Ascher verliehen. 
Dem scheidenden Obmann Fritz 
Oberndorfer wurde laut einstim-
migem Beschluss des Vorstandes der 
Titel "Ehrenobmann auf Lebenszeit" 
verliehen.

Viele Ehrungen gab es bei der Jahreshauptversammlung des Siedlervereins
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Der Pensionisten-
verband ...

… lädt alle zum Grillfest am Fr, 17. 
Juli 2009 in die Wirtschaftshof-Au-
ßenstelle Gablonzerstraße ein. Be-
ginn: 12 Uhr. Verwöhnt werden Sie 
mit Grillhendl und Wiener Schnitzel, 
einer Vielfalt an köstlichen Mehlspei-
sen, Kaffee, sowie verschiedensten 
Getränken. Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt.

Tourenprogramm 
des Alpenvereines

Sa./So. 04./05.07.: Gipfelrunde bei 
der Pühringerhütte 1.638 m; Anmel-
dung: Franz Lösch, Tel. (0699) 12 31 
39 15

Sa./So. 11./12.07.: Großer Priel 2.515 
m; Anmeldung: Gerhard Binder Tel. 
(07583) 206 59 oder gbi@aon.at

Sa./So. 18./19.07.: Hochgolling 
2.862m und Klafferkessel;  

Anmeldung: Gerhard Binder Tel. 
(07583) 206 59 oder gbi@aon.at

Fr.-So. 07.-09.08.: Hochgebirgswo-
chenende im Stubaital; Anmeldung: 
Franz Lösch Tel. (0699) 12 31 39 15

So.-Sa. 16.-22.08.: Familienbergwo-
che im Maltatal; Gehzeit ca. 3 Std., 
Anm.: Hans Soringauer, Tel. (07583) 
84 68; Anmeldung: Roman und Susi 
Rodler, Tel. Roman (0664) 434 33 
83, Tel. Susi (0676) 519 73 84 

Hut- und Bauern-
tracht unterstützt 
Sportunterricht

Fleißig arbeiteten die 30 Frauen und 
Männer der Hut- und Bauerntracht 
im vergangenen Jahr beim Advent-
markt und anderen Veranstaltungen. 
Die Einnahmen von rund EUR 3.000 
wurden laut Beschluss der Jahres-
hauptversammlung überwiegend für 
caritative Zwecke zur Verfügung ge-
stellt (zB alleinerziehende Mutter), 
aber auch für schulische Zwecke. 

Im März überreichten Obfrau Chri-
stine Leonfellner und Kassier Man-
fred König den Schülern der Haupt-
schule Kremsmünster drei Bälle und 
ein Reivoband (Multifunktionsela-
stikband mit Klettverschluss), das 
in vielen Bereichen des Sportunter-
richtes einsetzbar ist. Sportlehrer 
Alois Kolmbauer bedankte sich dafür 
sehr herzlich.

Sichern Sie sich einmalige Vorteile:

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen!

Das Team der 

         Telefon 07583/7421
        www.bad-hall.volksbank.at

Friedrich Mayr, Renée Sporner und
Geschäftsstellenleiter Manuel Gütlbauer

z   €Jet t 50

Leben³ - Macht Ihr Leben 3mal lebenswerter!

Mit den Veranlagungsprodukten von Leben³ können Sie
Lebensqualität aufbauen, sichern und weitergeben.

Bonus sichern!

Sicherheit!
- Gezielte Streuung
- Mitwachsende 80%ige Kapital- und 
  Höchststandsgarantie
- Ablebensschutz wählbar

Flexibilität!
- Laufende oder Einmalzahlung
- Flexible Laufzeit
- Keine Ertragsobergrenze

Die Hut- und Bauerntracht unterstützt auch 
den Sportunterricht der Hauptschule
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Musikalische 
Prominenz auf 
Schloss Kremsegg

Im vergangenen Mai schrieben sich 
einige prominente Namen in das Gä-
stebuch von Schloss Kremsegg ein. 
Zu aller erst sei Franz Welser-Möst 
genannt. Der Stardirigent mit obe-
rösterreichischen Wurzeln verlegte 
kurzer Hand sein Seminar mit Stu-
dentInnen der Bruckner-Universität 
hierher. Die Chance auf und mitten 
unter historischen Instrumenten zu 
proben bzw. zu unterrichten, bedeu-
tet für einen Musiker aus dem Vollen 
zu schöpfen.

In unseren Breiten noch unbekannt, 
aber für alle, die ihn spielen gehört 
haben, bereits ein Versprechen für 
die nahe Zukunft, ist der kroatische 
Nachwuchs-Pianist Petar Krasan. 
Mit jungen 17 Jahren vereint er be-
reits technische Brillanz mit höchster 
Musikalität. Chopin und Beethoven 
perlten unter seinen Fingern hervor, 
wie es selten zu hören ist. Dieser 
Musiker kam mit Hilfe der österrei-
chisch-kroatischen Gesellschaft nach 
Oberösterreich.

Viele andere an Musik interessierte 
Jugendliche kamen im Zuge des Fe-
stivals „megahertz“ nach Kremsegg. 
Dieses riesige Treffen war eine Ver-
anstaltung von „Linz 09“, die für 
zwei Tage auch über die Grenzen der 
Kulturhauptstadt hinaus reichte. So 
führte der Weg z.B. eines Amsterda-
mer Jugendsymphonie-Orchesters 
genau so nach Kremsegg wie der 
einer deutschen Gitarrengruppe oder 
norwegischer Jazzensembles. 

Hunderte Musikschüler besuchten 
mit offenen Augen und Ohren das 
Musikinstrumentenmuseum. Ein 
Bruchteil davon blieb noch länger, 
um abends im Gewölbe ein Konzert 
zu spielen. Die Internationalität der 
Gäste ließ die Stimmung erahnen, die 
in Kremsegg mit dem Ausbau eines 
Jugendgästehauses möglich ist.

Zur gleichen Zeit trafen sich in Linz 
auch führende Funktionäre der eu-
ropäischen Musikausbildung, die 
sich im Dachverband der EMU zu-
sammen geschlossen haben, zu ei-
ner Generalversammlung. Selbst-
verständlich gehörte ein Besuch von 
Kremsegg zum Pflichtprogramm, das 
aber für niemanden zu einem solchen 
wurde. Mit Staunen und Begeiste-
rung nahmen sie die reichhaltigen 
Sammlungen wahr und erkannten im 
Museum den wichtigen Schlussstein 
im pädagogischen System des Musi-
klandes Oberösterreich.

Und auch für die Sommermonate ha-
ben sich internationale Musikerper-
sönlichkeiten angesagt. Ein Meister-
kurs des Cellisten Florian Kitt findet 
statt, ebenso ein‚Atelier für Alte Mu-
sik’ mit einem russischen und einem 
niederländischen Pianisten als Leh-
rende. Beide Veranstaltungen werden 
einen öffentlichen Abschlussabend 
geben.

Fürs Publikum sicher noch interes-
santer sind aber die Konzerte des 
heurigen „Musiksommer Kremstal-
Pyhrn“. Wobei als herausragendes 
Ereignis die „Feuerwerksmusik“ am 
28.August zu nennen ist. Diese Suite 
wird in barocke Original-Fassung als 
Open-Air im Schlosshof aufgeführt. 
Als Dirigent wird Dennis Russell  

Davies auf der Bühne stehen. Den 
Auftakt macht ebenfalls ein Open-
Air. Junge Nachwuchstalente präsen-
tieren sich im Rahmen einer Sonn-
tags-Matinee am 5.Juli. Am 31.Juli 
tritt das exquisite Salzburger „Ventus 
Bläserquintett“ mit Valentin Fheo-
doroff am Klavier auf.

Karten dafür und für alle anderen 
Veranstaltungen des „Musiksommer“ 
gibt es in der Sparkasse Kremsmün-
ster bzw. via Internet auf www.mu-
siksommer.at.

Schau(m).Stoff

Zehn Tage im Juni quoll weithin 
sichtbar Schaumstoff aus fünf Fen-
stern des Stiftes Kremsmünster. Es 
war das deutlichste Signal für eine 
Aktion, die der Künstler Josef Tratt-
ner erdachte und mit Sponsor-Hilfe 
der Firma Eurofoam Wirklichkeit 
wurde. Mit den sogenannten ‚In-
terventionen’ – also den befristeten 
künstlerischen Eingriffen -  sollte  
ein Zeichen gesetzt werden, die Sta-
tik des Alltags mit neuen stofflichen 
Elementen zu verändern. Jeder war 
eingeladen, die vertraute Umgebung 
im Markt neu wahrzunehmen, nach-
dem der Künstler spielerisch manche 
Veränderungen vorgenommen hat.

Sofagespräche
Ein ganz wichtiges Ziel des Projektes 
war auch der gezielte Austausch von 
Auswärtigem mit Heimischem. Die 
fremde Sicht ist meist eine andere 
als die eigene Einschätzung und für 
einen Ort oft eine bereichernde. In 
zwei sogenannten „Sofagesprächen“ 
stand Kremsmünster und seine Ent-
wicklung auf den Prüfstand. 

Sofagespräch: Öffentliche Diskussion mitten am MarktplatzStardirigent Franz Welser-Möst beim Seminar im Schloss
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ZETTL.NET.info

RED ZAC ZETTL. Bahnhofstraße 1, 4550 Kremsmünster
Bestell-Hotline: 0664/433 95 75, Klaus Zettl

JETZT NEU! 

Internet-Einsteigermodell 

Der schnellste Weg ins Internet führt über die neue Lichtwellenleiteranbindung 
von Elektro Zettl. Surfen war noch nie schneller und noch nie günstiger:

o zettl START-UP mit freien Datentransfer (1024/256 unlimitiert*) um EUR 14,90/mtl.
Einmalige Einrichtungsgebühr inkl. Modem EUR 70,00
* Bei Überschreitung des Datenvolumens verlangsamt sich der Stream.
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ZETTL.TV.info
Digitalfernsehen ist auch über Kabel möglich! 
Mit einer D-Box können Sie 110 Programme in exzellenter Qualität empfangen: 
o günstige D-Box bei Elektro Zettl 
o Premiere-Pay TV über D-Box mit Decoder
o Infos am Info-Kanal 

KINO FÜR ZUHAUSE!

Digitalfernsehen über Kabel

Obmannwechsel im 
TUS Kremsmünster
 
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Turn- und Sportver-
eins Kremsmünster hat Konsulent 
Alfred Rossak seine Tätigkeit als 
Obmann beendet. Seit 16. April 2009 
ist Gerhard Steinkogler oberster Re-
präsentant des größten Sportvereins 
im Bezirk.

19 Jahre TUS-Obmann Rossak
19 Jahre war Konsulent Alfred Ros-
sak Obmann des TUS Kremsmünster. 
„Fred“ hatte sich im Alter von 25 
Jahren 1967 der Leichtathletiksektion 
des TUS Kremsmünster angeschlos-
sen. Anfangs bei Bergturnfesten im 
Dreikampf aktiv, gründete er bereits 
ein Jahr später mit einer Handvoll 
Gleichgesinnter die Sektion Faust-
ball und war von 1968 bis 1990 als 
Spieler und Sektionsleiter in dieser 
Ballsportart tätig. 

In der Zeit zwischen 1975 bis 1993 
war er Trainer des Frauenfaustball-
teams, in dem auch seine Frau Bar-
bara und Tochter Daniela spielten. 
Unter seiner Führung schafften die 

Frauen den Aufstieg in die höchste 
österreichische Spielklasse. 1970 bis 
1990 war er Schriftführer des Ge-
samtvereins. 

1990 hat Rossak die Führung des 
TUS als Obmann übernommen und 
diese Tätigkeit stets zur Zufrieden-
heit aller zehn Sektionen des Vereins 
ausgefüllt. „Fred ist uns allen durch 
seine Umsichtigkeit, Korrektheit und 
persönliche Ausstrahlung ein großes 
Vorbild“, betonte Neo-Obmann Ger-
hard Steinkogler in seiner Laudatio 
für den scheidenden Funktionär. 

2003: „Konsulent“ Alfred Rossak
Diese Eigenschaften waren wohl 
auch Gründe für eine Auszeichnung, 
die Alfred Rossak im Jahr 2003 ent-
gegennehmen durfte. Für seine lang-
jährige ehrenamtliche Arbeit ist ihm 
der Titel „Konsulent der OÖ Landes-
regierung für das Sportwesen“ verlie-
hen worden. 

Ganz entlässt der TUS Kremsmün-
ster seine charismatische Führungs-
person allerdings nicht und hat Al-
fred Rossak als „Ehrenobmann auf 
Lebenszeit“ weiterhin an den Verein 
gebunden.

TUS Krems-
münster

Sektion Leichtathletik
Anita BAIERL Vizelandesmeisterin 
im 5.000m-Lauf
Erstmals startete Anita Baierl bei 
Landestitelkämpfen der allgemeinen 
Klasse im 5.000m-Lauf. Am 13. Juni 
lief das Mittel- und Langstreckenass 
im Stadion Ried 18:36,27 Minuten 
und musste sich nur Bernadette Schu-
ster (Union Rohrbach Berg) geschla-
gen geben. Auch in der Volkslaufsze-
ne ist Baierl erfolgreich und befindet 
sich nach Erfolgen in Vorchdorf und 
Steinerkirchen in der Gesamtwertung 
des Traunviertler Laufcups in Lauer-
stellung.

Beim Marathon in Linz lief Chri-
stian Schuster die 42,195 Kilometer 
in hervorragenden 2:55,26 Stunden. 
Den Halbmarathon beendete Man-
fred Weigerstorfer in der Klasse M55 
als Sieger. Helga Baierl und Weiger-
storfer konnten im Frühjahr bei Stra-
ßenläufen mehrere Klassensiege für 
den TUS Kremsmünster erlaufen.
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Sektion Fußball: 
größter Erfolg vor 40 Jahren

Im Jahr 1969, also genau vor 40 Jahren feierte unsere 1945 gegründete Sek-
tion Fußball mit dem Aufstieg von der Bezirksliga Ost in die Landesliga den 
bisher größten Erfolg der Vereinsgeschichte. 

Einen interessanten Artikel aus den Oö. Nachrichten und den Endstand der 
Bezirksliga Ost 1968/69 und einen Zeitungsartikel über den sensationellen 
Sieg im ersten Spiel in der Landesliga gibt es nachstehend nachzulesen:
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Sektion Tischtennis
Herren-Mannschaftsmeisterschaft 
2008/2009
Die Mannschaften der Sektion Tisch-
tennis sind in allen Oberösterrei-
chischen Spielklassen vertreten.

TuS „A“      Landesliga         5. Rang
TuS „B“      Landesklasse      8. Rang
TuS „C“      Regionalklasse   6. Rang
TuS „D“     Bezirksklasse      9. Rang
TuS „E“      Kreisklasse         9. Rang
TuS „F“      1. Klasse             7. Rang
TuS „G“     1. Klasse            11. Rang

Das Jahresziel war, dass sich alle 
Mannschaften in den jeweiligen 
Klassen halten. Das wurde auch er-
reicht.

U13 Landesmeisterschaften
Der TUS RAIKA Kremsmünster war 
bei den U13 Landesmeisterschaften 
am 19. April in Linz mit einigen 
Spielern vertreten. Obwohl mit Po-
destplätzen gerechnet wurde, war die 
Menge an Medaillen eine Überra-
schung. Uros Trifkovic scheiterte im 
Einzel durch eine unglückliche Aus-
losung im Viertelfinale am späteren 
Zweitplatzierten Grininger. Aller-
dings konnte er mit seinem Doppel-
partner Philipp Jazwiersky (ebenfalls 
Kremsmünster) völlig überraschend 
den 3. Platz im Burschen Doppel er-
reichen. 

Noch besser erging es Julia Obern-
dorfer. Nach verhaltenem Anfang 
spielte sie sehr konzentriert und ge-
wann Silber im Doppel und Mixed-
Doppel und Bronze im Einzel. Der 
Leistungsunterschied zu den Ersten 
war dabei denkbar gering.

U-18 Staatsmeisterschaft am 2/3. 
Mai 2009 in Hallein
TUS-Spieler Botzheim holt Bronze 
im Doppel

U-18 Landesmeisterschaft am 23. 
Mai 2009 in Linz
Gold für Martin Botzheim im Dop-
pel, Bronze im Einzel und Mixed

Allgemeine Landesmeisterschaft am 
24. Mai 2009 in Linz
TUS-Spieler Martin Waibel gewinnt 
Gold im Landesligabewerb 

Sektion Faustball
OÖ-Faustball Cup: Ein 4:2 Erfolg 
gegen den Bezirksligisten Peilstein 
bescherte dem „Familienteam“ den 
Aufstieg. TuS3-Cupteam: Christo-
pher, Michael und Peter Ahrens, Phi-
lipp und Wolfgang Doppringer.

2. LL: Mit zwei 3:2 Erfolgen gegen 
Nußbach und Wels2 startet die 3. 
Mannschaft des TuS in die Feldsai-
son. Trotz Verstärkung durch den Ju-
gendteamkaderspieler Richie Huemer 
hat TuS3 im Derby gegen den Tabel-
lenführer der Landesliga aus Win-
dischgarsten keine Chance und ver-
liert klar mit 0:3.

Damen: Das erste Spiel gewann TuS1 
gegen unsere neue Mannschaft TuS2. 
In den beiden anderen Spielen wurde 
verbissen gekämpft. Leider reichte 
es nur für einen Satzgewinn gegen 
die Laakirchner Teams. TuS1-Kader: 
Strebinger Juliane, Wimmer Doris, 
Wimmer Marlene, Eglseer Sarah, 
Hauser Heidelinde, Kraus Sandra

2. BL: Ein Sieg gegen die Haus-
herren aus Grünburg reicht dem 
Kastler-Team um sich mit 4 Punkten 
Vorsprung den Sieg im Abstiegs-
Play-Off zu sichern.

1. Bundesliga: Spannend bis zum 
letzten Spiel gestaltet sich der Grund-
durchgang. In der vorletzten Run-
de befindet sich der TuS auf Rang 
3, einen Punkt vor den Verfolgern 
aus Freistadt. SPG Grieskirchen und 
ASKÖ Urfahr sind fix für das Final 
3 qualifiziert. Der letzte Platz für den 
Finaleinzug wird im direkten Duell 
mit Freistadt entschieden.

Sekt. Stockschützen

Am 13. Juni wurde die Ortsmeister-
schaft im Stockschießen ausgetragen. 
Durchführungsort waren die Asphalt-
bahnen in der Hofwiese. Von insge-
samt 10 Mannschaften siegte diesmal 
„Müller Installateur“ mit Helmut 
Ellinger, Friedrich Fischill, Josef 
Neuwirth und Klaus Pühringer vor 
„Greiner Packaging-Angestellte“ und 
Parfumerie Brandstätter II.

3. Kremsmünsterer 
Sommerbiathlon

Die dritte Auflage des Sommerbi-
athlons verzeichnete mit 100 Teil-
nehmern bzw. 31 Dreierstaffeln ein 
neues Rekordteilnehmerfeld. Die 
Einzelsiege gingen Biathlon-Juni-
orenweltmeisterin Anna Hufnagl und 
Frederik Olivanti. Bei den Staffeln 
waren „(H)Anna’s Team“ (Frauen), 
die „Stiftsschützen“ (Männer) und 
das „Ottsdorfer Dreamteam“ (Mixed) 
voran.   

„Nächstes Mal nehme ich vor dem 
Schießen früher das Tempo he-
raus“ war ein wiederholt gehörter 
Vorsatz für kommende Sommer-
biathlons in Kremsmünster, waren 
doch die Schießeinlagen mit dem 
Match-Luftgewehr primär den Sport-
schützen und Jägern sowie der Biath-
lon-Weltmeisterin 2006 Anna Huf-
nagl vertraut, die sich wie Frederik 
Olivanti – in diesen Tagen Maturant 
am Stiftsgymnasium Kremsmünster 
– den Gesamtsieg holte. Die beiden 
Roßleithner blieben wie Dietmar 
Kaltenböck, Gastwirt und Jäger Hel-
ge Pachner und die beiden Sport-
schützen Christina Walter und Pa-
trick Zederbauer im Feld der 100 (!) 
Teilnehmer ohne Schießfehler. Nach 
2460 Laufmetern und 10 Schüssen 
auf die Pistolenscheibe hatte Hufnagl 
in 13:35 Minuten die Nase vorn, ge-
folgt von Barbara Dirnhofer (14:44 
Min.), die sich den Ortsmeistertitel 
sicherte und Doris Wimmer (16:06 
Min. und 1./U19) vom Stiftsgym-
nasium. Den Männerbewerb (3690 
Meter/15 Schüsse) gewann Olivanti 
in 19:04 Minuten knapp vor Felician 
Häller (19:46 Min. und 1./U19) und 
Matthäus Huber (20:05 Min.), alle 
vom Stiftsgymnasium. Vierter und 
Ortsmeister wurde Klaus Thaler in 
21:28 Minuten. Die Masterswertung 
holten sich Vroni Dirnhofer und Jo-
hann Hausl.

Im Staffelbewerb der Frauen siegte 
„(H)Anna’s Team“, bestehend aus 
Hanna Zeitlinger, Anna Hufnagl 
und Tatjana Hill vor dem Team „Die 
Drei“ (Vroni Dirnhofer, Barbara 
Dirnhofer und Sonja Meidinger), das 

lesen Sie weiter auf der nächsten Seite
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einmal mehr Ortsmeister wurde, und 
dem Stiftsgymnasium Kremsmünster 
mit Anja Gegenleitner, Vera Otasek 
und Doris Windischbauer. Bei den 
Männern gewannen die „Stiftsschüt-
zen“ mit Lukas Gruber, Felician 
Häller und Matthias Huber überle-
gen vor den „Ultrarunners“ (Johann 
Hausl, Ernst und Christian Bart) und 
„Khanty Mansiysk“ mit den Sport-
lehrern Klaus Thaler, Horst Seifter 
und Karlheinz Meidinger, die sich 
den Ortsmeistertitel holten. 

4-facher Faustballbezirksmeister
Bei der Faustball Bezirksmeister-
schaft am 15. Mai 2009 in Krems-
münster haben die Schüler und Schü-
lerinnen der HS Kremsmünster in 
allen Bewerben den 1. Platz erreicht. 
Insgesamt haben 17 Mannschaften 
teilgenommen.

Die Bezirksmeister:

Ministufe Mädchen: Jakovljevic 
Aleksandra, Puskaric Manda, Juric 
Valentina, Lehner Melissa, Oberhau-
ser Elisabeth, Brezina Sandra.

Unterstufe Mädchen: Wild Sophie, 
Jerkovic Tamara, Kieslinger Stefanie, 
Kolla Katharina, Grömer Nadine, Va-
silijevic Marijana. 

Ministufe Knaben: Trifkovic Uros, 
Druzanovic Adis, Brunmayr David, 
Aichenauer Daniel, Lehermayr Mar-
kus, Turkulovic Filip.

Unterstufe Knaben: Schorn Eloy, 
Meissinger Sebastian, Huemer-Fist. 
Michael, Gladik Philipp, Jerkovic 
Patrick, Schwalsberger Christoph.

Guglmania am 29. 5. 09 in Neuhofen 
Schüler der HS Kremsmünster 
siegten in 4 Bewerben! 17 Schüler/
Innen der HS Kremsmünster haben 
teilgenommen.

100 m Lauf: Knaben 95/96
1. Platz: Jerkovic Patrick, 2. Platz: 
Eder Dieter

100 m Lauf: Mädchen 95/96
1. Platz: Pfanzagl Helena, 2. Platz: 
Schwediauer Alexandra, 3. Platz: 
zeitgleich Kieslinger Stefanie und 
Juric Katarina

100 m Lauf: Knaben 97/98
2. Platz: Meier Marcel, 3. Platz:  
Lehermayr Markus

100 m Lauf: Mädchen 97/98
2. Platz: Krumphuber Karina

1000 m Lauf: Mädchen 95/96
1. Platz: Kieslinger Stefanie

Mixedstaffel über 1000 m
1. Platz: HS Kremsmünster 1 
400m (Jerkovic Patrick), 300m 
(Pfanzagl Helena), 200 m (Eder Die-
ter), 100 m (Juric Katarina)

Sommerbiathlon: Kampf Frau gegen Frau im Stehendanschlag am Schießstand

Im Mixedbewerb konnte sich das 
aus Sportschützen zusammengesetz-
te „Ottsdorfer Dreamteam“ mit Pa-
trick Zederbauer, Christina Walter 
und Lisa Rudolf klar vor den Teams 
„Null-acht-15“ (Michael Gundendor-
fer, Michael und Doris Wimmer) und 
„Gasthof König 2“ (Heike Hieslmair, 
Hansjürgen Astner und Günther Mo-
ser) behaupten. Ortsmeister wurden 
die „Burgschützen“ Monika, Johann 
und Felix Burgstaller. Ergebnisse un-
ter www.tus.kremsmuenster.at/LA

Parklauf: Ngo Sokhong – Sieger bei 
den Knaben Jg 94
Am 5. Mai haben 21 Schüler der HS 
Kremsmünster am Parklauf in Kirch-
dorf teilgenommen, zwei schafften 
einen Stockerlplatz: Ngo Sokhong 
siegte bei den Knaben Jg 94 und 
Kieslinger Stefanie erreichte bei den 
Mädchen Jg 96 den 2. Platz.

Sportliche Hauptschüler

Sieger bei den Knaben: Ngo Sokhong (Mitte)

Bezirksmeister Unterstufe Mädchen:
Vorne von links: Kieslinger Stefanie, 
Jerkovic Tamara, Vasilijevic Marijana
Hinten von links: Grömer Nadine,  
Kolla Katharina, Wild Sophie
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Mittwoch, 01.07.2009
20:00 Uhr, Kino Kremsmünster
Der fliegende Händler
Eine feinsinnige Tragikomödie aus 
Frankreich. Ein unbefangener Som-
mergruß. Wegen der Erkrankung 
seines Vaters soll Antoine vorüber-
gehend dessen Geschäft als fahren-
der Greißler in der südfranzösischen 
Provinz übernehmen. Widerwillig 
stimmt er zu, immerhin schied er 
seinerzeit im Streit. Mit seiner Nach-
barin Claire als Verstärkung kehrt er 
zurück und beginnt sein Karriere als 
„fliegender Händler“.
Veranstalter: Kulturverein 
AUSSERDEM

Freitag, 17.07.2009, 21.08.2009, 
18.09.2009
ab 18 Uhr, Stift Kremsmünster | 
Fischkalter 
Abendessen im Fischkalter 
Abendessen im barocken Fischkalter 
des Stiftes Kremsmünster im Rah-
men der Landesausstellung Schlie-
rbach „Mahlzeit“: Was wäre dieses 
Abendessen ohne die frisch gefan-
gene Forelle aus dem Fischkalter 
des Stiftes. Im Quellwasser der Be-
cken Carlones und Prandtauers ge-
wachsen, sind ihr Verzehr stets ein 
Hochgenuss. 2-Gänge Menü: Haupt-
gang - Gegrillter Fisch mit Beila-
gen, incl. ein Glas Wein und Wasser                               
€    20,00 / pro Person  Kontakt: Klo-
sterladen Stift Kremsmünster 07583 
5275-150
Veranstalter: Stift Kremsmünster / 
Klosterladen 

Fr - So, 03.07.2009-05.07.2009
Marktfest
Musik auf 3 Bühnen, ein tolles Rah-
menprogramm, ein neues Jugendpro-
gramm
Veranstalter: Marktgemeinde Krems-
münster in Zusammenarbeit mit den  
Vereinen und Wirten
www.kremsmuenster.at/marktfest

Freitag, 03.07.2009
22 Uhr, Marktplatz, Bühne 1
Konzert: "Superfeucht"
im Rahmen des Marktfestes:
Die Linzer Band SUPERFEUCHT 
und später S.F.2 hatte in den Jah-
ren 1985 - 1987 einige große HITS 
auf Ö3 und war mit Musiktiteln wie 
„JETZT ODER NIE“ oder „DER 
ERSTE SCHRITT“ mehrere Wochen 
in den Ö3 Charts.    Dieser Erfolg 
brachte der Band sogar die Ehre ein - 
auf der EUROPATOURNEE "AMA-
DEUS" von FALCO im Jahr 1985 
von Wien bis München, Frankfurt, 
Köln usw. als Vorgruppe mit dabei zu 
sein. 2008 gabt es die Wiedervereini-
gung. Diese Überraschung ist inso-
fern ein Höhepunkt - da bei diversen 
Feiern oder offiziellen Anlässen 
dieser "LIVE"–Wunsch von vielen 
Freunden und Bekannten der Band 
immer wieder "gefordert" wurde.  
Aus der damaligen Ur–Besetzung 
sind Sänger und Gründer Ewald Trö-
binger, Schlagzeuger Joe Resl und 
der in der letzten Superfeucht Be-
setzung in den 80-er Jahren - Gitarre 
spielende Manfred Puchner wieder 
mit dabei.

Samstag , 04.07.2009
21 Uhr, Marktplatz, Bühne 1
Konzert: "Die Paldauer"
im Rahmen des Marktfestes
DIE PALDAUER – erfolgreichste 
Schlagerband der Gegenwart! Neben 
einer geballten Ladung all ihrer Hits 
wie „Tanz mit mir Corina“, „Düssel-
dorfer Girl“, „Na endlich du“, „Ich 
muss dich wiedersehen“ usw..... prä-
sentieren DIE PALDAUER brand-
neue Ohrwürmer, die Partystimmung 
garantieren, aber auch einfühlsame, 
berührende und tiefgehende neue 
Songs, die jedes Herz berühren. Ein-
mal den Alltag beiseite schieben, Op-
timismus danken, Gefühle genießen 
– das ist Musik der PALDAUER. 
Die spezielle Bühnendekoration, die 
einmalige Lichtshow und der ange-
nehme Sound sind das Markenzei-
chen der PALDAUER und machen 
einen Abend zu einem unvergess-
lichen Erlebnis!

Sonntag, 05.07.2009
11:00 Uhr, Schloss Kremsegg
"Prima la Musica" - Preis-
träger-Konzert
In einer Sonntags-Matinee kon-
zertieren Preisträger des "Prima la 
musica"-Wettbewerbs. Die jungen 
MusikerInnen - ob solo oder in En-
sembles - beweisen den ungeheuren 
Talentepool, auf dem das Musikland 
Oberösterreich dank seines Musik-
schulwerks zurück greifen kann. Die 
auftretenden MusikerInnen erhalten 
diesen Konzertauftritt als Belohnung 
für ihre ausgezeichneten Leistungen.
Dieses Konzert auf Schloss Krem-
segg - idealerweise im Arkadenhof 
- findet gleichzeitig im Rahmen des 
"Musiksommer Kremstal Pyhrn" 
statt.Das nähere Programm wird 
noch bekannt gegeben.
Veranstalter: Musiksommer Krem-
stal-Pyhrn

Samstag, 11.07.2009
ab 10:30 Uhr, Faustballanlage 
Hofwiese
20. Faustball Ortsmeister-
schaft
Jubiläumsturnier für Hobby- und Fir-
menmannschaften
Veranstalter: TuS Raiffeisen Krems-
münster Sektion Faustball
http://www.tus-kremsmuenster.com
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MARKTFEST 2009
FR. 3. – SO. 5. JULI

Marktfest Kremsmünster

3 Tage Spaß und Unterhaltung am 
Marktplatz u. a. mit „Superfeucht“ und 
„Die Paldauer“!

Programmfolder erhältlich
am Gemeindeamt!

www.kremsmuenster.at/marktfest

Die PaldauerDieDieDieDieDieD  Superfeucht

marktfest-inserat-182x130-09.indd   1 09.06.2009   16:06:27 Uhr
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persönlich - sicher - schnell 4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15 

4540 Bad Hall 
Bahnhofstraße 20

               

Samstag, 11.07.2009
18 Uhr, Kaisersaal
Oö Stiftskonzerte: Ensem-
ble Classique

Veranstaltung im Rahmen der Lan-
desausstellung OÖ gemeinsam mit 
"Genussland Oberösterreich" - Ku-
linarische Musik, Gaumenfreuden 
sowie Most- und Weinerlebnisse  
Kartenbestellung unter Tel. (0732) 
77 61 27 
Veranstalter: Oö Stiftskonzerte 

Mi - Fr, 15.07.2009-17.07.2009
Kaisersaal
Ökumenische 
Sommerakademie 2009
Thema: "Den Himmel offen lassen" - 
der christl. Glaube in der Herausfor-
derung des wissenschaftl. Weltbildes  
Tel. Stift Kremsmünster:  07583 
5275-150
Veranstalter: ORF OÖ

Samstag, 25.07.2009
20 Uhr, Kaisersaal
Oö Stiftskonzerte: 
Borodin Quartett 
Kartenbestellung unter Tel. (0732) 77 
61 27 
Veranstalter: Oö Stiftskonzerte

Sonntag, 26.07.2009
20 Uhr, Kaisersaal
Oö Stiftskonzerte: 
Stefan Vladar (Klavier) 
Kartenbestellung: Tel. (0732) 776127 

Do - Sa , 30.07.2009-01.08.2009
in und vor den Geschäften 
Scharfe (Markt-)Tage!
Ein fixer Termin im Sommer sind 
die Kremsmünsterer Markttage der 
Geschäfte, scharfe Angebote garan-
tiert! Beim Eglseer erwartet Sie das 
Kaffeehaus unter Palmen und ein 
buntes Programm mit Bäckerstamm-
tisch und Spezialitäten rund um Brot 
& Gebäck im Rahmen seines Jubilä-
ums: 30 Jahre Bäckermeister. Mehr 
zu den „Scharfen Markttagen“, Ge-
winnspiel, Kinderprogramm  sowie 
zu den Mitgliedern im Arbeitskreis 
Wirtschaft lesen Sie im nächsten 
Umg'schaut.
Veranstalter: Ortsmarketing | Arbeits-
kreis Wirtschaft 

Freitag, 31.07.2009
20:00 Uhr, Schloss Kremsegg
Ventus Bläserquintett
Das Ventus Bläserquintett besteht 
aus Musikern, die sich rund um das 
Salzburger Mozarteum gefunden ha-

ben. Dementsprechend fast selbstver-
ständlich steht daher auch ein Werk 
von W.A.Mozart auf dem Programm. 
Das Klavierquintett in Es-Dur spie-
len sie gemeinsam mit Valentin Fhe-
odoroff. Dieser junge Pianist aus der 
bekannten österreichischen Musiker-
familie ist ein Shooting-Star in der 
heimischen, und damit auch interna-
tionalen Klavierwelt. Dieses Konzert 
findet im Rahmen des "Musiksom-
mer Kremstal-Pyhrn" statt.
Veranstalter: Musiksommer Krem-
stal-Pyhrn

Ventus Bläserquintett am 31.7. im Schloss
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Fr, 31.07.2009 u. Sa 01.08.2009
Fam. Ganglbauer, vlg. Puffhub, 
Feyregg 34
Szene Krühub
Freitag, 31.07. – Sommernachts-
fest am Bauernhof mit Liveband 
„Berglandflizzer“
Samstag, 01.08.- Szene Krühub mit 
Liveband „Barbados“
an beiden Tagen: Heubodendisco, 
Oldiedisco im Kuhstall, Seidlbar im 
Hof, Cocktailbar, U 4
Veranstalter: FF Krühub

Donnerstag, 06.08.2009
19:30 Uhr, Stiftskirche
Fest der Pfarreien 
Patrozinium der Stiftskirche - Verklä-
rung Christi Festgottesdienst mit Bi-
schof Dr. Richard Weberberger, Bar-
reiras, Brasilien, anschließend Agape
www.stift-kremsmuenster.at

Fr, 14.08.2009 und Sa, 15.08.2009
Fischerbund Teichanlage beim Scha-
cher
Teichfest 2009
Freitag, 14.08.2009 
14 Uhr Ferienpass-Kinderfischen, ab 
18 Uhr Dämmerschoppen, Räucher-
fischspezialitäten (Forellen, Lachs)
Samstag, 15.08.2009 
8 Uhr - 14 Uhr Vereinsfischen  
ab 10 Uhr Frühschoppen; für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt
Veranstalter: Fischerbund Krems-
münster

Mittwoch, 19.08.2009
20:00 Uhr, Kino Kremsmünster
Film: Slumdog Millionär
Glauben Sie an das Schicksal? Für 
Jamal Malik ist es der größte Tag sei-

nes bisherigen Lebens. Nur noch eine 
Frage trennt ihn vom 20-Millionen-
Rupien-Hauptgewinn in Indiens TV-
Show "Wer wird Millionär?". Doch 
was in aller Welt hat ein mittelloser 
Youngster aus den Slums von Mum-
bai in dieser Sendung verloren? Und 
wie kommt es, dass er auf alle Fra-
gen eine Antwort weiß? 
Während in der Show die Uhr tickt, 
lässt Jamal sein Leben revuepas-
sieren. Jede einzelne Frage kann er 
durch ein tragisches, brutales, schö-
nes oder bizarres Erlebnis seiner Ju-
gend beantworten, die anscheinend 
nur eine einzige Vorbereitung für 
diesen Moment war.Eintritt: 6,50 / 
für Mitglieder 5,--
Veranstalter: Kulturverein AUSSER-
DEM

Sonntag, 23.08.2009
17:00 Uhr, Schloss Kremsegg
Wege zur Romantik
Vier Tage lang versenken sich Mu-
sikerInnen in die Klangwelten um 
1800 und heben Schätze aus dem 
"Clavierland" von Kremsegg. Die 
TeilnehmerInnen geben ein Ab-
schlusskonzert, zu dem sie ganz 
Kremsmünster unkompliziert einla-
den. Eine passendere Gelegenheit, so 
viele internationale Gäste auf einmal 
zu erleben, bietet sich selten für Fans 
von Klaviermusik.

Eintritt frei; um Anmeldung im 
Schloss wird gebeten (T.: 5247-0)
Veranstalter: Staatliche Hochschu-
le für Musik Trossingen und Musica 
Kremsmünster
E-mail: info@schloss-kremsegg.at
Web: www.mh-trossingen.de

Montag, 24.08.2009
ganztags
Kirtag

Freitag, 28.08.2009
20:00 Uhr, Schloss Kremsegg
Feuerwerksmusik
Die "Music for the Royal Fireworks" 
wurde von G.F.Händel 1748 kompo-
niert, aus Anlass der Beendigung des 
österreichischen Erbfolgekriegs. Die 
königliche Idee war, für die Suite nur 
Militärinstrumente, also keine Strei-
cher einzusetzen. Seinerzeit waren 
das vor allem Pauken, Trompeten, 
Oboen und Fagotte. Diese Urfas-
sung aufzuführen ist heutzutage eine 
Rarität. Sie wird bei diesem Konzert 
Wirklichkeit, weil zeitgleich Musi-
ker des 10.Oboe-Fagott-Festivals in 
Kremsmünster zu Gast sind. Und als 
weitere Überraschung wird Dennis 
Russell Davies dirigieren! Mit die-
sem fulminanten Konzert feiert der 
heurige "Musiksommer Kremstal-
Pyhrn" seinen Abschluss.
Veranstalter: Musiksommer Krem-
stal-Pyhrn
E-Mail: info@schloss-kremsegg.at

Georg Friedrich Händel

Sonntag, 30.08.2009
Schloss Kremsegg
Cadillac-Treffen "Cadillac 
Big Meet 2009"
Nähere Informationen siehe Website
Veranstalter: Cadillac BIG Meet
http://www.cadillac-meeting.com/

„Slumdog Millionär“ am 19.8.im Kino cadillac-Treffen am 30.8.im Schloss Kremsegg
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Eine eigene Schwimmbahn haben 
die wenigsten Freibäder. Seit Krems-
münster im Jahr 2008 diese Bahn ei-
gens abgegrenzt hat, freuen sich nicht 
nur die Hobbyschwimmer über etwas 
mehr Ruhe beim Schwimmen ihrer 
Längen, sondern auch Spitzensport-
ler. Einer davon ist der Kirchdorfer 
Waldemar Morawec, der im Sommer 
in Kremsmünster eine ideale Trai-
ningsmöglichkeit vorfindet. Hier ein 
kurzes Interview der Gemeindenach-
richten mit Waldemar Morawec:

Seit wann schwimmst du 
Wettbewerbe ? 
Seit 3 Jahren. Ich bin aber schon vor-
her sämtliche Salzkammergutseen 
geschwommen jeweils 2 km - 5 km.

Welche Sportarten hast du vorher 
gemacht ? 
25 Jahre Straßenradfahren, davon 
einige Jahre Eliterennen, Österrei-
chische Meisterschaften etc.

Was war dein bedeutendster Bewerb 
bisher ?
Beim 21. Internationalen Schwim-
marathon Zürichsee 2008 war ich 
über 26,4 km in 8:05 Std. einziger 
Österreicher. Als Einzelschwimmer  
habe ich 19 von 23 Staffeln (3er-
Teams) geschlagen.

Wo hast du erfahren, dass es die 
Bahn in Kremsmünster gibt ?
Das habe ich in der Rundschau 
gelesen und sofort die Chance er-
kannt, endlich auch lange Distanzen 

von 6 - 10 km ab Mai trainieren zu 
können. Die 50m Bahn ist für Frei-
wasserschwimmer sehr gut. Ich bin 
als Erster der Saison ins Kremsmün-
sterer Bad gekommen und habe mir 
sofort eine Saisonkarte gekauft. Das 
hat mir die Chance eröffnet für ex-
treme Distanzen zu trainieren.

Hast du einen Trainer ?
Da die Schwimmtechnik äußerst an-
spruchsvoll ist, kann man sie  nicht 
vollständig alleine erlernen. Die 
Grundtechniken habe ich mir selbst 
beigebracht. Dazu habe ich von mir 
Videoaufnahmen unter Wasser ge-
macht und mit Spitzenschwimmern 
verglichen. Parallel dazu habe ich 
umfangreiche Fachliteratur studiert. 
Ich trainiere 5 x Woche zwischen 3 
km und maximal 14 km täglich. Seit 
einem Jahr trainiere ich bei der Swim 
Acadamy in Wels 1 Tag/Woche. Ziel 
ist es die Technik zu perfektionieren. 

Was geht in deinem Kopf vor, wenn 
du stundenlang schwimmst ?
Diese Frage habe ich mir auch ge-
stellt bevor ich das erste Mal den At-
tersee der Länge nach durchschwom-
men bin, das waren 21 km. Nach 3 
km sind sehr hohe Wellen gekom-
men, dann hatte ich keine Zeit mehr 
zu denken, sondern habe 6 Stunden 
gekämpft bis ins Ziel. Sonst denke 
ich an den nächsten Schwimmzug, 
versuche Technik und den Rhythmus 
beizubehalten. Ich stelle mir vor wie 
angenehm es im Ziel sein wird. Je-
des lange Training verbessert meine 

Kondition und stärkt mich mental. 
Denn spaßig im eigentlichen Sinn ist 
das natürlich nicht.
 
Ernährung und Begleitung bei einem 
Wettbewerb ?
Ein Begleitboot ist vorgeschrieben 
zur Sicherung des Schwimmers und 
für die Ernährung. Beim Freiwas-
serschwimmen darf man niemals das 
Boot oder den Betreuer berühren, 
sonst wir man disqualifiziert. Mein 
Bruder hat mich im Kajak begleitet 
und mir auch die Richtung vorgeben. 
Alle 40 Minuten habe ich eine Pause 
gemacht und ein Kohlenhydrat-Gel 
und Wasser oder Elektrolyt zu mir 
genommen. Die Ernährung ist wegen 
der horizontalen Lage im Wasser na-
türlich sehr problematisch.

Wie reagiert deine Umgebung auf so 
eine extreme Betätigung ?
Super. Erstens kennen Sie mich nur 
so, und meine Frau hat selbst früher 
Leistungssport betrieben. Von Ihr be-
komme ich die meiste Motivation.

Freibad: Schwimmbahn für 
Hobby- und Spitzenschwimmer

Wettkampfvorbereitung im Freibad 
Kremsmünster: Waldemar Morawec
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Steirerwirt: Grill-
Staatsmeister

Georg Pettermann war am Sonntag, 
den 07. Juni 2009 mit dem Gusteria-
Steirerwirt-Grillteam bei den Staats-
meisterschaften in Schlierbach sehr 
erfolgreich: Sie wurden in der natio-
nalen, als auch in der internationalen 
Gesamtwertung Vizemeister. In den 
sechs nationalen Unterwertungen 
wurden sie Staatsmeister in der “Fun-
Kategorie” und in 4 weiteren Kate-
gorien Vizestaatsmeister. In den in-
ternationalen Unterwertungen reichte 
es sogar noch für einen zweiten und 
einen dritten Platz. 

Großer Dank gebührt auch einigen 
Vertretern der Marktmusikkapelle 
Kremsmünster, die den Titelgewinn 
mit ermöglichten.

Nahversorgungs-

Förderung 

Die Nahversorgungsförderung ist 
eine Förderinitiative des Wirtschafts-
ressorts des Landes OÖ. Die Förde-
rung gliedert sich in zwei Pakete. Das 
erste Paket - das Nahversorgungspro-
gramm OÖ Teil 1 - ist die einzelbe-
triebliche Nahversorgerförderung. 
Die Antragstellung erfolgt beim Amt 
der oö. Landesregierung, Abteilung 
Wirtschaft. 

Weitere Informationen und den För-
derantrag zur Nahversorgungsför-
derung OÖ Teil 1 finden Sie auf der 
Homepage des Landes Oberösterrei-
ch www.land-oberoesterreich.gv.at > 
Themen > Förderung > Wirtschaft > 
Nahversorgungsprogramm.

Das zweite Förderpaket - das Nahver-
sorgungsprogramm OÖ Teil 2 - läuft 
vorerst bis Ende 2010. Es basiert auf 
Nahversorgungskonzepten für jeden 
Bezirk und baut modulartig auf vier 
große Bereiche auf: Bewusstseins-
bildung und Marketing-Maßnahmen; 
Ausbildung und Beratung; Koopera-
tionsprojekte; innovative Nahversor-
gungsprojekte. Alle Informationen 

und Richtlinien zur Förderaktion 
finden Sie online unter www.nahblei-
ben.at 

Informationen zur Einreichung erhal-
ten Sie auch bei der Wirtschaftskam-
mer Bezirksstelle Kirchdorf sowie 
beim zuständigen Regionalmanager 
DI Alois Aigner, Ansprechpartner für 
die Region Steyr-Kirchdorf: RMOÖ-
Geschäftsselle Steyr-Kirchdorf, 
Pfarrhofstr. 1, 4594 Steinbach/Steyr, 
Tel. (07257) 84 84, E-Mail: alois.aig-
ner@rmooe.at

Schöler eröffnete 

funkelnagelneuen 

Kristall-Shop

Nach einer Rekordbauzeit von nur 
drei Monaten war es am 28. Mai in 
Kremsmünster so weit: Schöler Kri-
stall eröffnete direkt am Firmensitz 
in der Gablonzer Straße 54 einen glit-
zernden Kristallshop. Konnte man als 
Privater SCHÖLER CRYSTAL® bis-
her nur zu den Sonderverkaufstagen 
erwerben, so hat man jetzt das ganze 
Jahr über die Gelegenheit dazu. 

Zahlreiche Besucher und Ehrengäste 
konnten bei der Eröffnung zu einem 
Gläschen Sekt begrüßt werden. Unter 
ihnen fanden sich auch Mag. Ulrike 
Rabmer-Koller, Vizepäsidentin der 
Oö. Wirtschaftskammer und Vizebür-
germeister Gerhard Obernberger.

Donnerstag und Freitag durchge-
hend geöffnet
„Bei uns hat man ab sofort jeden 
Donnerstag und Freitag durchgehend 
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr die Gele-
genheit, funkelnde Kristalle und edle 
Präsente zu günstigen Werkspreisen 
aus unserem riesengroßen Sortiment 
auszuwählen“, lädt Schöler-Ge-
schäftsführer Mag. Christian Pam-
minger zu einem Besuch im neuen 
Kristall-Shop ein. 

Schon beim Betreten des weitläu-
figen, lichtdurchfluteten Raumes 
taucht man in eine funkelnde Glit-
zerwelt ein, die ihresgleichen sucht. 
Der Blick fällt sogleich auf die  

kristallinen Geschenkartikel in der 
edlen Glasvitrine. Anschließend wird 
der Besucher von magischen Pyrami-
den, Kugeln und Feng-Shui Kristal-
len in den Bann gezogen. Kunstvoll 
gefertigte Kristall-Ketten, Facetten-
Anhänger, Kristall-Blüten und Ker-
zen-Schalen lassen kreative Herzen 
höher schlagen. Der glanzvolle Kri-
stall-Vorhang am Fenster, gefertigt 
aus zahlreichen Glaskristallen bringt 
die Farben des Regenbogens in den 
Raum. 

Eine Bar mit kristall-umrandeter 
Platte vollendet die einzigartige Aus-
strahlung des Kristall-Shops und lädt 
zum Verweilen ein. Unter fachkun-
diger Beratung erhalten Besuche-
rInnen neue Ideen und Anregungen 
für die Gestaltung ihres ganz persön-
lichen Wohntraums. 

Schöler Kristall: Österreichischer 
Traditionsbetrieb
Vor 60 Jahren wurde die Kristall-Ma-
nufaktur Schöler in Kremsmünster 
gegründet. Seither hat sich der Be-
trieb zum international größten Kom-
plett-Lieferanten von Kristall-Kom-
ponenten für die dekorative Beleuch-
tung etabliert. Kristalle unter dem 
weltweit registrierten Markennamen 
SCHÖLER CRYSTAL® funkeln in 
über 70 Ländern der Erde. Für die 
Produktion verwendet Schöler aus-
schließlich bleifreies Kristallglas. 

Der Jahresumsatz des Unternehmens 
betrug im Vorjahr EUR 6,9 Mio. Die 
Exportrate lag bei 93,7 %.

Schöler-Kristall-Shop (von rechts): Mag. christian 
Pamminger, Schöler-Geschäftsführer, Mag. Ul-
rike Rabmer-Koller, Vizepäsidentin der Oö. Wirt-
schaftskammer und Gerhard Obernberger, Vize-
bürgermeister Kremsmünster
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Geschäftsraum

130 m² großes Geschäftslokal mit 
schönen Gewölberäumen in Zen-
trumsnähe zu vermieten; Auskunft 
unter Tel. (07583) 840 60 

Geschäftslokal mit Lagerraum in 
Kremsmünster, Zentrumsnähe, Ge-
samtfläche 104 m², ideal für kleinen 
Handwerksbetrieb, bei Bedarf Woh-
nung im gleichen Haus günstig zu 
vermieten; Auskunft: Tel. 840 60

Wohnraum

55 m² Dachterrassenwohnung im 
Zentrum (Herrengasse 1) an ruhige 
(ältere), alleinstehende Person ab 20. 
Juni 2009 zu vermieten. Die Woh-
nung ist möbliert und verfügt über 
eine kleine Frühstücksküche, Bad/
WC, Wohn-/Schlafraum. Auskunft 
unter (0676) 920 52 25 

90 m² Wohnung in Zentrumsnähe 
(Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
2 Kinderzimmer, Bad, WC) mit Kfz-
Garage ab September 2009 zu ver-
mieten. Miete inkl. Garage monatl. 
EUR 450,00 (ohne Betriebs-, Heiz-, 
Stromkosten). Keine Tierhaltung er-
laubt! Auskunft unter Tel. (07583) 53 
80 

50 m² Wohnung in der Spitalgasse 5 
(Vorraum, Wohnküche, Schlafzim-

mer, Bad/WC, Abstellraum - Fern-
wärmeversorgung) ab Anfang August 
2009 zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. (07586) 75 98 

Helle 75 m² große Wohnung im 3. 
Stock (SZ, WZ, Kizi, Kü, Bad, WC, 
Vorraum, Keller und Balkon) inkl. 
Parkplatz im Zentrum Kremsmünster 
ab sofort zu vermieten; Auskunft un-
ter Tel. (0681) 10 32 35 18 ab 18:30 
Uhr 

45,51 m² große, sonnige Eigentums-
wohnung mit sehr geringen Betriebs-
kosten in ruhiger, zentraler Lage. 
Teilmöbliert: Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Küche, Bad, Vorraum und 
Balkon (ca. 4 m²), Kellerabteil (ca. 
8 m²) und eigener Parkplatz im Hof. 
Auskunft unter Tel. (0664) 610 38 60 
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MARKTTAGE 2009
DO. 30.7. - SA. 1.8.

Das neue Um‘gschaut 
erscheint am 23. Juli!
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Das neue Um‘‘gsgschchaut

Markttage Kremsmünster

300...77777... -- SSSSSSSSSS

„Scharfe“

markttage09-inserat-182x130-GN.indd   1 15.06.2009   16:02:21 Uhr

Stellenangebote

Die Marktgemeinde Krems-
münster schreibt hiermit gemäß 
§§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 
2002 folgenden Dienstposten ge-
schlechtsneutral zur Besetzung so 
bald als möglich aus:

Arbeiter/in im Wirtschaftshof 
(Entlohnungsgruppe GD 25), Be-
schäftigungsausmaß 75 %, das 
sind 30 Wochenstunden, Tätig-
keitsbereich: Freibad-Kassier, 
Ortsverschönerung, Gärtnerar-
beiten, Betreuung und Reinigung 
der Altstoffsammelinseln, Winter-
dienst

Facharbeiter im Wirtschaftshof, 
Arbeitsgruppe Wasserleitung 
(Entlohnungsgruppe GD 19), Be-
schäftigungsausmaß 100 %, das 
sind 40 Wochenstunden, Tätig-
keitsbereich (wesentlichste Aufga-
ben): Wartung und Instandhaltung 
des Wasserleitungsnetzes, Wartung 
und Instandhaltung des Kanal-
netzes, allgemeine Reparatur- und 
Dienstleistungsarbeiten, gegebe-
nenfalls Mehrdienstleistungen am 
Abend bzw. Wochenende, Bereit-
schaftsdienste (Wasserleitungs- 
und Winterdienstbereitschaft)

Bewerbungen sind ausschließlich 
mittels Bewerbungsbogen (Formu-
lar am Gemeindeamt oder auf der 
Homepage www.kremsmuenster.at 
erhältlich) mit handgeschriebenem 
Lebenslauf, Nachweise über die 
Schul- bzw. Berufsausbildung und 
Passfoto bis spätestens 

Freitag, 7. August 2009, 
11:00 Uhr, 

beim Marktgemeindeamt 4550 
Kremsmünster, Rathausplatz 1, 
einzureichen. 

Vorstellungsgespräche sind bei 
Bürgermeister und Amtsleiter zu 
absolvieren.

Internet-Corner

http://www.scholer-crystal.at

Die Webseite der Firma Schöller-
Kristall überzeugt durch ein klares 
einfaches Design und einer über-
sichtlichen Menüstruktur. Informa-
tionen über die Produkte sind rasch 
abrufbar (z.B. classic line: optisches 
Kristall, einzigartige historische For-
men, kunstvoller Handschliff, ...). 
Besonders interessant sind auch die 
vorgestellten Projekte aus aller Welt 
(Ukraine, Deutschland, Wien, ...)
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Nachbarschaftshilfe 
TIMESOZIAL 
gestartet!“

Was im April 2009 mit einer, auf In-
itiative des Umweltforums Krems-
münster, veranstalteten Info-Ver-
anstaltung begann, wurde nun am 
25.06.2009 ins Leben gerufen: Im 
Kulturzentrum KINO erfolgte die 
Start-Veranstaltung zum Beginn der 
„organisierten Nachbarschaftshilfe 
TIMESOZIAL Region Kremsmün-
ster“

Ziel von TIMESOZIAL ist es, gegen-
seitiges Helfen und Unterstützen wie-
der zu stärken, Menschen zusammen 
zu bringen und das ganze „unent-
geltlich“ in Form von Zeittauschen = 
Wer anderen eine Stunde hilft, erhält 
einen Zeitgutschein und kann damit 
wieder eine Stunde Hilfe beziehen.

Die Idee dabei ist, dass der Zeit-
tausch nicht zwischen 2 Personen 
(oder im kleinen Familien/Freundes-
kreis) alleine erfolgt, sondern flexibel 
über viele Ecken verteilt wird: Maria 
betreut die Kinder von Eva, Eva hilft 
Otto im Haushalt, Otto repariert das 
Moped von Peter, Peter mäht bei Ma-
ria den Rasen,… Je größer das Netz-
werk, umso größer das Angebot!

Die Hilfe erfolgt immer freiwillig. 
Jede/r kann die Tätigkeiten/Talente 
einbringen, die sie/er besonders gut 
kann oder gerne tut, und erhält dafür 
Hilfe bei Aufgaben, mit denen sie/er 
überfordert ist – mit gutem Gewis-
sen, da sich Geben und Nehmen die 
Waage halten.

Wer Mitglied wird, erhält Zeitgut-
scheine geschenkt und kann schon 
am nächsten Tag Hilfe in Anspruch 
nehmen. Wer gerade keine Hilfe 
braucht, kann anderen helfen und 
Zeit ansparen für den Krankheits- 
oder Notfall.

Da nicht jede(r) eine Gegenleistung 
erbringen kann, kann Zeit gezielt an 
Mitglieder verschenkt werden (vor 
allem an Alleinerziehende und Al-
leinstehende sowie in Notsituationen 

und Krankheitsfällen). Zeitgutscheine 
können sogar an Nichtmitglieder ver-
schenkt werden.

Nähere Informationen gibt es …
… bei den monatlichen Regional-
Treffen: Nächste Termine: Di, 7. Juli 
und Di, 11. August, jeweils 19:30 
Uhr, im Pfarrsaal der Pfarre Krems-
münster
… bei der Regionalgruppe Krems-
münster – erreichbar unter E-Mail 
kremsmuenster@timesozial.org
… im Internet: www.timesozial.org

Professionelle Kin-
derbetreuung durch 
Tagesmütter 

Qualitativ hochwertige Kinderbe-
treuung ist eine verantwortungsvolle 
Aufgabe. Tagesmütter bieten eine in-
dividuelle und sehr flexible Form der 
Tagesbetreuung. Sie betreuen eines 
oder mehrere Kinder im eigenen 
Haushalt für eine bestimmte verein-
barte Zeit des Tages, die sich nach 
dem Bedarf der Eltern richtet.

Das familiäre Umfeld schafft optima-
le Rahmenbedingungen, um Kinder 
in ihrer Entwicklung kindgerecht zu 
fördern und bei der Bewältigung von 
Alltagssituationen kontinuierlich zu 
unterstützen.

Die Tagesmütter leisten damit ei-
nen unverzichtbaren Beitrag zur  

Vereinbarung von Familie und Be-
ruf. Im Berufsleben stehende Eltern 
benötigen eine gute verlässliche Be-
treuung für ihre Kinder. Bei Tages-
müttern finden Eltern für ihre Kinder 
geeignete Rahmenbedingungen vor. 
Wir bieten eine professionelle Ganz-
jahres-, Ganztags- und Teilzeitbe-
treuung an.
 
Seit 1. Jänner 2009 sind beim Verein 
Aktion Tagesmütter OÖ, Außenstelle 
Kirchdorf, Judith Könings und Hilda 
Ohland angestellt. Benötigen Sie eine 
Betreuung für Ihr Kind oder möch-
ten Sie selbst Tagesmutter werden, 
wenden Sie sich bitte an: Aktion Ta-
gesmütter OÖ, Hauptplatz 27, 4560 
Kirchdorf, Tel.: (07582) 517 40, E-
Mail: vtm.kirchdorf@foxmail.at

Das Organisationsteam der Nachbarschaftshilfe „Timesozial“

Tagesmütter in Kremsmünster: Judith 
Könings und Hilda Ohland (v.l.n.r.)
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Sozialberatungs-
stelle Kremsmünster

Die Sozialberatungsstellen des So-
zialhilfeverbandes Kirchdorf sind 
Anlaufstelle für hilfesuchende Men-
schen und deren Angehörige. Sie er-
teilen Auskunft über den Zugang zu 
sozialen Hilfen, helfen bei der Ab-
klärung des Hilfebedarfes und ent-
wickeln gemeinsame Lösungen bzw. 
vermitteln Sie zum Anbieter der rich-
tigen Hilfe weiter. 

Sozialberatungsstellen bieten  
unter anderem folgende Hilfsein-
richtungen:

Mobile Dienste • 
Hauskrankenpflege• 
Alten- und Pflegeheim• 
Essen auf Rädern• 
Familienhilfe• 
Selbsthilfegruppen• 
Schuldnerberatung• 
Psychosoziale Beratung • 
Alkoholberatung• 
Soziale und berufliche  • 
Rehabilitation

Für 16. Juni organisierte die Sozi-
alberaterin Sonja Wurzer einen In-
formationsnachmittag für alle rele-
vanten Stellen in Kremsmünster, von 
der Pfarre über die Polizei bis zur 
Gemeinde.

Im Bezirk Kirchdorf/Krems gibt 
es derzeit 4 Beratungsstellen in 
Kirchdorf/Krems, Windischgarsten, 
Kremsmünster und Grünburg. 
Kremsmünster wird von Frau Sonja 

KIRCHDORF
Ing. Egon Graßegger

Mobil 0676 / 846 126 722das Objekt Ihrer Vorstellung

www.remax.at
Grassegger GmbH

Bader-Moser-Straße 25, 4563 Micheldorf
Tel. 07582 / 61267 - 22; Fax DW 15

egon.grassegger@remax-kirchdorf.at

zu kaufen um €  168.000,— inkl. Förderung

Mehrfamilienhaus am Sonntagberg wurde 2008 
modernisiert u. fertig gestellt. Wohnung im EG mit 
ca 135m² Wohnfläche, Wintergarten, Gartenanteil.

Handel-Mazzetti-Weg               Obj.Nr. 1616 / 920

zu kaufen um €  120.000,— inkl. Förderung

Wohnung im 2. OG mit ~77m² Wohnfläche bzw. 
ein Kinderzimmer. südseitiger Balkon, Garage 
und Wohnbauförderung; Käuferprovisionsfrei.

Hofwiese                                   Obj.Nr. 1616 / 928

zu mieten um  €  1.200,— Gesamtmiete

Geniesen Sie den Ausblick aus diesem 2005 
errichteten Wohnhaus mit ca 157 m² Wohn-
fläche und 748 m² Grund, voll unterkellert.

             Ziegelmairweg             Obj.Nr. 1616 / 905

innerhalb rund 2 Monat

ca. 728 m² Grundfläche samt  Gartenhaus 
und  Biotop sind der optimal Erholungs-
grund.  Sämtliche Anschlußgebühren bezahlt.

Ziegelmairweg                          Obj.Nr. 1616 / 922

zu kaufen um €  54.912,— zuzgl. Aufschließung

Ein Gustostückerl - dieses Grundstückerl
Ruhig aber nicht einsam und trotzdem zentrumsnahe 
Lage in der Gablonzersiedlung, Grundfläche 1144 m²

Gablonzer Straße                     Obj.Nr. 1616 / 894

zu mieten um €  463,— Gesamtmiete

Eigentumswohnung mit ca 55m² Wohnfläche bzw. 
Wohnzimmer, Kochnische, Schlafzimmer, Bad, 
WC, AR u. Stellplatz im 3. OG kurzfristig beziehbar.

Hofwiese                                   Obj.Nr. 1616 / 933

Open House am

Sa.04.07.2009 v. 1000 - 1200

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei

verkauft

Mietkauf möglich

Open House am

Fr.24.07.2009 v. 1600 - 1730

Wurzer betreut. Sie ist für Krems-
münster, Ried und Wartberg zustän-
dig und wie folgt erreichbar:

Sozialberaterin Sonja Wurzer
Bezirksaltenheim Kremsmünster, 
Telefon: (07583) 51 11-40
Telefax: (07583) 51 11-41
E-Mail: sbs@krm.shvki.at
Öffnungszeiten: Mo, Di: 08-11:30 
     Uhr; Do: 08-11 Uhr; 
     Mi: 16-18 Uhr

Sozialberaterin Sonja Wurzer informierte über die Sozialberatungsstelle
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Lions-
Altenheimausflug

Der Ausflug vom 20. Juni 2009 mit 
Bewohnern des Bezirksaltenheimes 
Kremsmünster und des Alten- und 
Pflegeheimes Ried im Traunkreis hat 
für den LIONS-CLUB Kremsmün-
ster bereits langjährige Tradition. In 
diesem Jahr führte der gemeinsame 
Ausflug zur Landesausstellung Mahl-
zeit im Stift Schlierbach.

Insgesamt 15 Heimbewohner haben 
das Angebot vom LIONS-CLUB 
Kremsmünster genutzt und einen 
schönen Nachmittag außerhalb ihrer 
gewohnten Umgebung erlebt. Vier 
Mitarbeiter der Altenheime waren als 
Begleiter dabei. Im Anschluss an den 
Ausflug gab es bei der Jausenstation 
Kuglbauer einen Imbiss mit regio-
nalen Köstlichkeiten.

Für die Mitglieder des Lions-Clubs 
ist es immer wieder ein wunderbares 
Geschenk, mit welch großer Dank-
barkeit die Teilnehmer reagieren. 
Unterstützung bei der Fahrt mit den 
privaten Fahrzeugen gaben neben Li-
ons-Präsident Harald Prückl: Hannes 
Schmatzer, Günter Sticksel, Gerhard 
Gegenleitner, Christian Zauner, Her-
mann Mayr.

Gratis-Energie-
sparlampen für die 
Gemeinde

Die Energie AG hat in einer euro-
paweit einzigartigen Aktion allen 
Stromkunden der Energie AG ermög-
licht, eine Energiesparlampe gratis zu 
beziehen. 

Auch die Marktgemeinde Krems-
münster  wurde mit 100 Stück an 
modernen Gratis-Leuchtmittel vom 
zuständigen Berater der Energie AG, 
Herrn Erich Infanger, versorgt.

Energieeffizienz und Klimaschutz 
beginnen in den eigenen vier Wän-
den. Zum Beispiel kann durch den 
fachgerechten Einsatz von Energie-
sparlampen die Umwelt entlastet und 

Energie gespart werden. Denn zehn 
bis zwölf Prozent des durchschnitt-
lichen Haushaltsstromverbrauches im 
Jahr entfallen auf die Beleuchtung.

Weitere Infos zur Energiesparlam-
pen-Offensive, sowie Vor- und Vor-
urteile von Energiesparlampen im 
Vergleich zu herkömmlichen Glüh-
lampen erhalten Sie unter der gratis 
Hotline (0800) 81 80 00 sowie im 
Internet unter www.energieag.at und 
www.fep.co.at .

EU-Einsparziele müssen bis 2016 
erreicht sein
Die Energieeffizienzrichtlinie der EU 
sieht Einsparungsziele vor, die bis 
2016 erreicht sein müssen. Die Ener-
gie AG hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Energieeffizienz in Oberösterreich 
so rasch wie möglich zu verbessern 
und damit einen wesentlichen Bei-
trag zum Erreichen dieser Ziele zu 
leisten. 

Die EU-Richtlinie bedeutet aber 
nicht, dass zu Hause keine Glühlam-
pen mehr eingesetzt werden dürfen – 
sie regelt ausschließlich den Verkauf. 
Nach und nach sollen ineffiziente 
Glühlampen verboten werden. 

Zeitplan der EU-Richtlinie: 
Ab diesem Zeitpunkt dürfen folgende 
Produkte nicht mehr in Verkehr ge-
bracht werden: 

1. September 2009  
Mattierte Lampen (außer der Ener-
gieklasse A) sowie klare Glühlampen 
größer oder gleich 80 W
1. September 2010 
Klare Glühlampen größer als 65 W
1. September 2011 
Klare Glühlampen größer als 45 W 
1. September 2012 
Klare Glühlampen größer als 7 W
1. September 2013 
Erhöhung der Qualitätsanforde-
rungen an Lampen 
1. September 2016 
Lampen der Energieklasse C 

Traditioneller lions-Ausflug mit Bewohnern der Altenheime Kremsmünster und 
Ried/Traunkreis, diesmal zur landesausstellung Schlierbach

Energie AG-Berater Erich Infanger 
überreichte Bürgermeister Franz Fellin-
ger Engergiesparlampen zum Einsatz 
im Gemeindebereich
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10 Jahre Gelber Sack 
in Kremsmünster

Am 1.1.1999 startete in Kremsmün-
ster der Gelbe Sack. Erforderlich 
wurde diese neue Art der Entsorgung 
von Kunststoff, weil die Plastikabla-
gerungen im Bereich der Sammelin-
seln jedes Mal übervoll waren. Im 
Jahr 1998 wurden auf den Sammelin-
seln 611.000 l Kunststoffverpackung 
und im Altstoffsammelzentrum 
40.980 kg Kunststoff gesammelt. Im 
ersten Jahr der Einführung des Gelb-
en Sackes wurden 2.342.560 l Kunst-
stoff gesammelt und im ASZ ging 
die Kunststoffmenge geringfügig 
auf 37.767 kg zurück. Derzeit gibt 
Kremsmünster jährlich 20.565 Säcke 
mit einem Volumen von 2.662.550 
l aus und im ASZ wird eine Menge 
von 35.160kg gesammelt. Insgesamt 
jedenfalls eine gewaltige Steigerung 
der gesammelten Menge.

Gleichzeitig sank die Menge des 
Restmülls von 691 Tonnen auf 670 
Tonnen, was daraufzurückzuführen 
ist, dass der Kunststoff nun anstelle 
der Mülltonne in den Gelben Sack 
wanderte.

Neben der Kostenreduktion für jeden 
einzelnen Haushalt hat sich auch das 
Ortsbild durch die Entfernung der 
Plastiktonnen verschönert. Ziel ist 
es, ein ähnliches System auch für die 
Altpapierentsorgung zu schaffen und 
damit die immer größer werdenden 
Papiermengen in den Griff zu be-
kommen. 

Neues VHS-
Programm

Das neue VHS-Programm kann auf 
der Kremsmünsterer Homepage 
bereits eingesehen werden: www.
kremsmuenster.at/vhs. 

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Gerlinde Steinkogler, Tel. 
07583/7886 und natürlich auf der 
VHS Homepage: www.vhs-ooe.at. 
Das neue Programmheft wird Ende 
August in alle Haushalte verschickt.

Als Hauptpreis winkt eine GOLI-
ATH-Solaranlage von NEUMA-Solar 
und Horst Müller Installationen im 
Wert von € 4.450,00 (Warmwasser-
aufbereitung für einen 2-3 Personen 
Haushalt).

Weiters gibt es einen Wellness-Ur-
laub für Zwei im 4-Stern Hotel in 
Bad Waltersdorf von Heidis Reisen, 

Bürgerportal: 
kostenlos und pa-
pierlos im Internet

Ende des Jahres 2003 ging die 
Marktgemeinde Kremsmünster mit 
dem Bürgerportal online, um den 
BürgerInnen rund um die Uhr ein 
kostenloses Bürgerservice zur Ver-
fügung zu stellen: Kontoauszug – 
Vorschreibung – Wasserzählerdaten 
eingeben – Zahlung sind seither eine 
bequeme Sache. Rund 300 Haushalte 
in Kremsmünster nützen dieses Ser-
vice bereits.

Registrieren Sie sich mit geringem 
Aufwand auf www.buergerportal.
at und nützen Sie die Vorteile einer 
papierlosen Verwaltung. Sie erhalten 
einen kostenlosen Internet-Portalzu-
gang wie bei Online-Banking. 

Nach einer abgeschlossenen Regis-
trierung wird innerhalb weniger Tage 
das Login per Rsb-Brief zugestellt. 
Danach kann auf den aktuellen Stand 
des Steuerkontos Einsicht genommen 
werden. Weiters werden die Quartals-
vorschreibungen bereitgestellt und 
mit der jeweiligen Jahresabrechnung 
archiviert. Die Wasserzählerablese-
karte hat ausgedient und der aktuelle 
Stand des Wasserzählers wird von Ih-
nen nur noch elektronisch erfasst und 
fließt automatisch in die Wasserab-
rechnung ein. Bei Bedarf kann auch 
von der Quartalsvorschreibung zur 
eps-Online-Überweisung gewech-
selt werden. Kostenlos, einfach und 
bequem, drei Gründe um sich noch 
heute anzumelden!

Für weitere Informationen steht Ih-
nen Herr Bernhard Kautny, Tel. 52 
55-17, gerne zur Verfügung.

Nach Redaktionsschluss eingelangt:

ein € 500,- Sparbuch der Raiffeisen-
bank Kremsmünster sowie ein KTM 
Damen-Trekkingbike zur Verfügung 
gestellt von Bikes & Parts Cicona 
und Eitler & Partner sowie viele wei-
tere tolle Preise der Kremsmünsterer 
Betriebe. Zwischenverlosungen am 
Freitag 24 Uhr, Samstag 16:30 Uhr 
und Hauptverlosung am Sonntag 
11:30 Uhr bei der Hauptbühne.

Marktfest-Quiz mit tollen Preisen

Krems-Hochwasser ab 23. Juni

23. Juni 2009: die Krems steht unter 
verstärkter Beobachtung aller Ein-
satzkräfte. Auf der Gemeinde-Home-
page wird ein Bereich für Hochwas-
serinformationen 
eingerichtet. Ab 19 
Uhr steht die Feu-
erwehr im Dienst. 
Am 24. Juni um 
ca. 4 Uhr morgens 
treten alle Ein-
satzkräfte in den 
Dienst. Bis 12:30 
Uhr werden am 24. 
Juni insgesamt drei 
Kr i sens i tzungen 

mit allen Einsatzkräften abgehalten, 
die Feuerwehren verzeichnen bereits 
46 Einsätze. Hoffentlich sinkt der 
Wasserpegel ...

Eine der ersten Hochwasser-Maßnahmen: Geländer bei der 
Kremsbrücke abmontieren (24.6.2009, 7:00 Uhr)
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum  Name Ort Tel

05.07. Dr. Romana Medweschek Kremsmünster (07583) 537 50

12.07. Dr. Friedrich Huemer Pettenbach (07586) 88 20

19.07. Dr. Robert Schoderböck Kremsmünster (07583) 76 27

26.07. Dr. Armin Dorninger Micheldorf (07582) 625 36

02.08. Dr. Dietmar Aichberger Micheldorf (07582) 634 30

09.08. DDr. Xenia Mayerweg Kirchdorf (07282) 513 15

15.08. Dr. Helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems (07582) 636 56

16.08. Dr. Irina Pramhofer Schlierbach (07582) 830 20

23.08. Dr. christian leithner Windischgarsten (07562) 52 42

30.08. Dr. Robert Franz Kohler Kirchdorf (07582) 621 35

06.09. Dr. Robert Schoderböck Kremsmünster (07583) 76 27
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Bürgerservice
TERMINE

Aus der 
Pfarrbücherei

Jubiläum: 50. Buchausstellung
Von 15. November bis 22. November 
2009 findet die 50. Buchausstellung 
im neu renovierten Wintersaal des 
Stiftes statt.

Wir benötigen noch Informationen 
über frühere Buchausstellungen. Je-
des noch so kleine Detail ist für uns 
von großem Wert. Deshalb bitten wir 
alle Kremsmünsterinnen/Kremsmün-
sterer um Ihre Mithilfe: Haben Sie 
etwas besonderes in Erinnerung von 
früheren Buchausstellungen? Be-
sitzen Sie zufällig Bildmaterial von 
einer Buchausstellung? Haben Sie 
vielleicht sogar noch ein Buch von 
einer früheren Buchausstellung in Ih-
rem Besitz? Sind Sie schon jahrelang 
treue Besucherin/treuer Besucher der 
Buchausstellung?

Wenn Sie auch nur eine einzige Fra-
ge mit „Ja“ beantworten können, bit-

ten wir Sie, sich mit uns bis 31. Juli 
2009 in Verbindung zu setzen. Besu-
chen Sie uns in der Bibliothek oder 
rufen Sie uns unter 52 75-164 zu den 
Öffnungszeiten an. 

Auch ein Anruf bei der Büchereilei-
terin, Frau Brigitta Huber, unter der 
Telefonnummer 81 04 ist möglich.

Vorschau auf Veranstaltungen:
17. August 2009: Spielenachmit-• 
tag im Pfarrheim 
26. Oktober 2009: großer Bü-• 
cherflohmarkt am Riedergang 
vor der Bücherei („Tag der of-
fenen Tür“ des Stiftes Krems-
münster)
14. November 2009: um 20 • 
Uhr liest Margit Schreiner im 
Apostelzimmer des Stiftes aus 
ihren Werken (anlässlich der Er-
öffnung der 50. Buchausstellung 
im Wintersaal)

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15 – 18 Uhr,
Freitag: 15 – 20 Uhr
Sonntag: 9:30 – 11:30 Uhr

Das Büchereiteam urlaubt von 1. bis 
15. August 2009, ab Sonntag, 16. Au-
gust 2009 ist wieder geöffnet.

Tobias und Sarah fühlen sich wohl in 
der Bücherecke der Pfarrbücherei


